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„Flying Ducks“ auf Platz 1! 

3. Badewannenrennen rund um den Rodermund Cup war ein großer Erfolg
Auf Grund der positiven Resonanz im vergangenen Jahr fand das Ba-
dewannenrennen um den Rodermund-Cup auch in diesem Jahr an 
zwei Tagen statt.  Samstag für die Vorrunden und Sonntag für die mit 
Spannung erwarteten Endrunden. 

Wir hatten echt Glück mit dem 
Wetter!“, freut sich Organi-

sator und Sponsor Dirk Rodermund. 
Beim Rennen selbst wurde an Span-
nung nun wahrlich nicht gespart: in 
einem starken Kopf-an-Kopf-Rennen 

um den ersten und zweiten Platz gin-
gen die „Flying Ducks“ vor „Die Bar-
baren“ als klarer Sieger hervor. Der 
Sieger des letzten Jahres, die LeWe 
Ledder Werkstätten, belegten Platz 
3. Eine Überraschung bot das Team 

Fotos:Karsten Suppelt

Das Team der „Flying Ducks“hält den lang ersehnten „Pott“ freudestrahlend in 
den Händen.

Barbarische Freude im wahrsten Sinn des Wortes über Platz 2 : Die Barbaren.

Auch in diesem Jahr war das Team der Ledder Werkstätten wieder ganz vorne mit 
dabei und belegte den dritten Platz. 

um Susanne Lehmkuhl mit dem Boot 
„Pink Fluffys“: im letzten Jahr noch 
nicht dabei, landete das neue Team 
auf Platz 7!

Das nächste Badewannenrennen fin-
det am 02. und 03. Juli 2016 statt. 
Bereits jetzt wird hierzu ein Highlight 

angekündigt: Für Kinder wird es eine 
eigene Kinderwannen-Klasse geben!
Anmeldungen hierzu nimmt das Ver-
anstaltungsmanagement vom Stadt-
marketing Ibbenbüren entgegen. Wei-
tere Infos hierzu gibt es ebenfalls auf 
der Website des Veranstalters www.
ibbgoesbeach.de 		  (pd)

-Anzeige-
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Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I  48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I  Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im Internet unter: www.tischlerei-naehring.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“

Die Adresse für 
erstklassiges Hören

Hörzentrum Rheine GmbH & Co. KG
Telefon (05971) 97 34-0 

Betriebsstätte Hörstel
Telefon (05459) 80 16 66

Betriebsstätte Riesenbeck
Telefon (05454) 9 33 99 23

www.hoerzentrum-rheine.de

Kostenloser Hörtest · Hörgeräte aller Hersteller

Freilandschnittrosen!

Tel. 05451-3165
www.hof-audick.de

Moorweg 75 
49479 Ibb.-Dickenberg

MÜNZHANDLUNG H. LÖCHTE

H. Löchte
Münsterstraße 2
48431 Rheine

Öffnungszeiten:

Mi. und Do.
10:00 - 12:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Tel. 05 97 1 / 65 10 5
Fax. 05 97 3 / 50 37

info@muenzen-loechte.de
www.muenzen-loechte.de

•	 Beratung	und	Betreuung	in	allen
 Fragen der Numismatik

•	 Gold-	und	Silbermünzen	von	600
	 Jahre	v.	Chr.	bis	20.	Jahrhundert

•	 Altgold	-	Ankauf	in	jeder	Form

•	 Vergütung	in	Bar

Beratung und Hilfe
rund um die Schwangerschaft
Sprechstunde der Schwangerschaftskon-
fliktberatungsstelle jetzt in Ibbenbüren

Nach dem Umzug bietet die Schwangerschaftskonfliktberatungsstel-
le des Kreises Steinfurt auch weiterhin Beratung und Hilfe vor Ort in 
Ibbenbüren an.

In den Räumen an der Weberstraße 
17 A können Ratsuchende jetzt das 

offene Sprechstundenangebot wahr-
nehmen oder individuelle Termine ver-
einbaren. Sprechstunde ist immer don-
nerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr und 
von 14.00 bis 16.00 Uhr. Da die Räu-
me auch noch von anderen Diensten 
genutzt werden, ist eine Terminverein-
barung außerhalb der Sprechstunde 
erforderlich. Die Beraterinnen, Gabriele 
Huerkamp-Rudolph und Nina Löbbe-
ring, sind über die Handynummern 
0175/8468737 und 0151/57233221 
oder unter 05482/703560 erreichbar 
und ermöglichen jederzeit kurzfri-
stig Termine. Sie bieten umfassende 
Beratung und Hilfe zu allen Fragen 
rund um Schwangerschaft, Geburt 
und Familienplanung und begleiten 
Frauen und Paare auch einfühlsam in 
der schweren Entscheidung für einen 

Schwangerschaftsabbruch. 
Ratsuchende in einer schwierigen 
finanziellen, sozialen oder persönli-
chen Lebenssituation bekommen hier 
ebenfalls Unterstützung etwa bei der 
Durchsetzung ihrer rechtlichen An-
sprüche wie SGB II-Leistungen, Eltern-
geld, Betreuungsgeld und Kindergeld.
Darüber hinaus hat die Beratungs-
stelle die Möglichkeit, Geld aus der 
Bundesstiftung „Mutter und Kind“ 
oder dem kreiseigenen Sonderfonds 
zu vermitteln und so etwa die Anschaf-
fung der notwendigen Erstausstattung 
zu erleichtern. Im vergangenen Jahr 
haben 1359 Frauen das umfassende 
Beratungsangebot der Schwanger-
schaftskonfliktberatungsstelle in An-
spruch genommen.		  (pd)

Weitere Informationen gibt es im Inter-
net unter www.kreis-steinfurt/skbs.de.

Gabriele Huer-

kamp-Rudolph

berät einfühlsam

und vertraulich

-Anzeige-
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Heiko Genz gewinnt
Ibbenbürener Veteranenrallye
Mannschaftswertung geht an vier Nachwuchs-Fahrer
Heiko Genz heißt der Gesamtsieger der 35. Int. Ibbenbürener Motorrad-Veteranen-Rallye. Der 43-Jährige 
aus Finsterwalde-Sorno in der Lausitz setzte sich mit seiner DKW KS 200, Baujahr 1937, gegen weit mehr 
als 200 Mitfahrer durch. Rang 2 ging an den erst 17-jährigen Hannes Walter aus Bad Karlshafen/Weser mit 
einer NSU Quickly N von 1953. Der Niederländer Henk van der Veen aus Ruinerwold komplettierte auf einer 
Terrot Motorrette 3, Baujahr 1914, das Podium. Markus Grafe aus Westerkappeln – der bereits dreimal 
Gesamt-Zweiter geworden war – verpasste auf einer Wanderer 327, Baujahr 1918, mit Rang 4 erneut den 
Sprung an die Spitze erneut nur sehr knapp.

In der Mannschaftswertung gab es 
eine faustdicke Überraschung: Sie 

wurde von den vier Nachwuchsfahrern 
Aike Schultz (Eppenrod/Alcyon, Bau-
jahr 1939), Jonas Buhmann (Bever-
ungen/Triumph MF1, Baujahr 1938), 
Hannes Walter und Thilo Hornig (Lad-
bergen/NSU ZDB, Baujahr 1941) ge-
wonnen. Aike Schultz ist mit 18 Jahren 
der Älteste der erfolgreichen Teenager, 
die unter dem Namen. „Die Aufsteiger 
14“ bereits in ihrem zweiten Jahr als 
Team ganz oben auf dem Treppchen 
landeten.

Sie verwiesen Vorjahressieger „Ul-
marama“ mit Markus Grafe, Ulrich 
Buhmann (Beverungen/BMW R4/ 
1934), Rainer Baldus (Lengerich/Wan-
derer K500/1928) und Josef Bacher 
(Schauenburg/NSU 501 OSL/1935) 
sowie das „Knatter-Team“ mit Robin 
Lewe (Sommerfeld/NSU501T/1928), 
Michael Meyer (Frankfurt/Dresch 
MS350/1929), Ronny Lewe (Sommer-
feld/DKW NZ250/1929) und Bernd 
Stinski (Hechthausen/Zündapp KS 
600/1939) auf die Plätze zwei und 
drei. Beim innerhalb der Rallye durch-
geführten 34. Gleichmäßigkeitslauf 
auf der Aschenbahn im Ibbenbüre-

ner Sportzentrum Ost zeigte Werner 
Stockmann aus Stemwede-Dielingen 
die konstanteste Leistung. Mit einem 
der ältesten Fahrzeug im Feld – einer 
Progress, Baujahr 1905 – hatte er 
nach fünf Stadionrunden eine Abwei-
chung von lediglich 0,33 Sekunden 
auf die Idealzeit. Bernd Stinski fuhr mit 
der Zündapp KS600 gerade mal 0,75 
Sekunden zu schnell und musste sich 
mit Rang 2 begnügen.

1,10 Sekunden Abweichung von der 
Sollzeit notierten die Zeitnehmer bei 
Bernd Adler aus Dortmund, der eine 
Norton ES2, Baujahr 1938 bewegte. 
Insgesamt gute Platzierungen gab es 
für einige Fahrer aus dem heimischen 
Kreis Steinfurt. Markus Grafes vierter 
Gesamtrang bei der Veteranenrallye 
bedeutete gleichzeitig den zweiten 
Platz in der Klasse 2 für Fahrzeuge 
bis Baujahr 1918. Oliver Maug aus 
Laggenbeck landete mit seiner Alba-
Stettin, Baujahr 1923, in der Klasse 
3 auf dem 9. Rang und damit in den 
Top Ten. Die gleiche Platzierung ge-
lang Albert Teeken aus Mettingen mit 
seinem D-Rad R0/4-Gespann von 
1925 in der Klasse 4.  Rainer Baldus 
aus Lengerich belegte in der Klasse 5 

den 5. Platz. Markus Grafes jüngerer 
Bruder Karsten Grafe (Westerkappeln), 
der im Vorjahr die Rallye gewonnen 
hatte, trug sich auf Rang 7 in die Er-
gebnisliste der Klasse 6 ein. Er war 
mit einer NSU 301TS von 1930 unter-
wegs. Den zweiten Platz in der Klas-
se  8 sicherte sich Dominik Schräder 
aus Laggenbeck mit einer Standard 

Heiko Genz bekam vom Vorsitzenden Des 

Automobilclubs Ibbenbüren, Hans-Christoph 

Kröger (M.), seinem Stellvertreter Markus 

Hoffmann (l.) und Gregor Mausolf von der 

Organisationsleitung der Veteranenrallye den 

goldenen Lorbeerkranz und den Glaspokal für 

den Gesamtsieg überreicht.

Foto: M
atthias M

ausolf/AM
C Ibbenbüren

Feuergest, Baujahr 1935. Sein Vater 
Georg Schräder belegte in der teilneh-
merstärksten Klasse 9 den neunten 
Rang. Er lenkte eine Standard Rekord, 
Baujahr 1937.

Der Laggenbecker Olaf Brönstrup 
fuhr mit seinem Wehrmachtsgespann 
BMW R75, Baujahr 1944, in der star-
ken Klasse 10 auf die 8. Position. In 
der Nachkriegsklasse 11 schaffte der 
Ibbenbürener Manfred Hoppe mit einer 
Miele 98 von 1950 den zehnten Rang. 

Ein Podiumsplatz gelang Thilo Hornig 
aus dem Mannschafts-Siegerteam mit 
Rang 3 in der Jugendklasse 13.	 (pd)

Die ganz große Überraschung der Veteranenrallye 2015: „Die Aufsteiger 14“ hol-
ten den Mannschaftssieg. Neben Pokalen gibt es für den Mannschaftssieger als 
Wanderpokal eine große Glocke, die natürlich sofort laut angeschlagen wurde. 
Foto: Matthias Mausolf/AMC Ibbenbüren.
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Hofcafé Kötters Kotten

Öffnungszeiten:	Freitag	bis	Sonntag	sowie	an	Feiertagen
	 von	14:00	bis	19:00	Uhr	(und	nach	Absprache)

	 Saison	von	März	bis	4.	Advent

Hofcafé Kötters Kotten Tel. 0 54 85 83 48 08
Overbecker Damm 126 info@koetterskotten.de
49525 Lengerich-Wechte www.koetterskotten.de 

Das idyllische
 Ausflugsziel, mit

hausgebackenen Torten,
 Kuchen und Waffeln

frischen Schnittchen

köstlichen heißen
 und kalten Getränken

großer Sonnenterrasse

behindertengerechter
 Einrichtung

Spielmöglichkeiten
 für Kinder

Kaffee und Kuchen
gemütlich genießen!

Kötters Kotten
Hofcafé

Seit Pfingsten 2014 existiert das 
Hofcafé Kötters Kotten. Es ist idyl-

lisch gelegen und nicht nur bei Wan-
derern und Radfahrern ein beliebtes 
Ausflugsziel. 

Das Hofcafe wurde komplett saniert 
und liebevoll im westfälischen Stil ein-

gerichtet. Bei Sonnenschein können 
die Spezialitäten des Hauses  - selbst-
gebackene Kuchen und Torten mit ei-
nem wöchentlich wechselnden Ange-
bot - auch auf der großen Terrasse des 
Hofcafés eingenommen werden.
 Das Hofcafé ist komplett behinderten-
gerecht angelegt!

TSC bietet Gruppe
für Kinder und Jugendliche
Bei Johannes war der Fall klar: Seine Schwester Michelle (11) hatte 
ständig von der Kinder-Paartanzgruppe des TSC geschwärmt und als 
seine Mutter dann auch noch moserte, „sitz nicht so faul rum, geh‘ 
tanzen“, gab er sich einen Ruck. Bereut hat er seine Entscheidung 
offenbar nicht.

Begeistert trainiert der Zehnjährige 
Standard- und Lateintänze. Johan-

nes Vogel ist der Jüngste unter den bis-
lang 16 Jungen und Mädchen, die sich 
jeden Samstag von 14.30 bis 16 Uhr in 
der Goethe-Halle neben dem Gymnasi-
um treffen. Dort bietet der Tanzsportclub 
(TSC) Ibbenbüren professionelles Tanz-

training für Kinder und Jugendliche an. 
Der Unterricht wird geleitet von zertifi-
zierten pfiffigen jungen Leuten, die den 
Bogen raus haben: Linda Hövel (15) und 
Simon Heeke (19), Die beiden treten für 
den TSC bereits bei großen Turnieren an. 
Sie unterrichten alle fünf Standardtänze 
und die ebenfalls fünf Latein-Tänze, die 

bei geselligen und gesellschaftlichen An-
lässen gefragt sind. Und um das zu er-
reichen kann man gar nicht früh genug 
anfangen. Linda Hövel tanzt schon seit 
sie ein ganz kleines Mädchen ist, Vorbild 
waren wohl ihre Eltern Anja und Ingo, die 
beim TSC ebenfalls Turniere tanzen. 

Lennard von Gostomski ist mit seinen 
zwölf Jahren der Älteste in der Runde 
und genauso eifrig dabei wie Lara und 
Emily und Juli. Sie besuchen die 6 E des 
Goethe-Gymnasiums und schwärmen in 
der Klasse vom Tanztraining. „Tanzen? 
Kann man immer brauchen“, sagen die 
Mädels. Und welcher Zwölfjährige kann 
wie Lennard schon von sich sagen, dass 
Quickstep sein Lieblingstanz ist? So ei-

ner kommt bei den Mädchen gut an. Üb-
rigens: Dass Tanzen das Gehirn verän-
dert, haben verschiedene Studien belegt. 
So fand Elizabeth Spelke von der Harvard 
University heraus, dass jahrelanges Tan-
zen bei Schulkindern räumliches Denken 
fördert. Tanzbegeisterte Kinder schnitten 
in Geometrie-Tests besser ab als Kinder, 
die nur kurzzeitig oder nie getanzt hatten. 
Wer mitmachen möchte, sollte einfach 
mal vorbeischauen. Auskünfte über die 
Paartanz-Kurse für Kinder und Jugend-
liche gibt es außerdem dienstags und 
donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr 
unter Telefon 05451-972266 oder auf 
Anforderung info@tsc-ibbenbueren.de 
oder auf der Internetseite des TSC http://
tsc-ibbenbueren.de/.		  (pd)

Linda Hövel (vorn 
rechts) macht’s 

vor. Schrittübun-
gen stehen vor 

jedem Tanz.

-Anzeige-
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Außenwänden

Geschossdecken

Dachschrägen 

CAVITY WALL

SDS Dachtechnik GmbH
Rübezahlweg 39
49497 Mettingen

Tel. 0 54 52 - 6 12 87 94 
www.dachdecker-gmbh.de

Altbaudammung mit System
… damit Sie sich weiterhin zu Hause fühlen!

Mit uns sind Sie auf dem  
neusten Stand der Technik  
bei der Dämmung von:

Wie kleine Kirchenmäuse
und eine Tasse Kaffee helfen können
Katholische Kirchengemeinden machten Auftakt zu Schulungsreihe gegen sexualisierte Gewalt

„Warum sitzen ausgerechnet Sie heute hier? Warum muss sich auch die kleinste Kirchenmaus diesem Thema 
stellen?“ Referent Casten Feldkamp schaut in erstaunte Gesichter. Sie gehören hauswirtschaftlichen Mitarbei-
terinnen von Kindertagesstätten, ehrenamtlichen Küstern, Hausmeistern oder Ehrenamtlichen aus Vorberei-
tungsteams von Kindergottesdiensten. Die Antwort gibt der Fragende selbst: „Weil genau Sie hierher gehören. 
Weil genau Sie helfen können, wenn Kinder sich Ihnen anvertrauen.“ Die Rede ist von sexualisierter Gewalt 
gegen Kinder und Jugendliche. Mit einer groß angelegten Schulungsreihe stellen sich die katholischen Kir-
chengemeinden in Ibbenbüren diesem Thema. Den Auftakt machte dazu ein erstes Schulungsangebot für 80 
ehrenamtliche Frauen, Männer und Jugendliche. Ein Ergebnis: Bei Verdachtsmomenten kann eine Tasse Kaffee 
wichtig sein.

Zu der nämlich rät Referent Cars-
ten Feldkamp. „Überhastete Re-

aktionen helfen niemandem: Erst mal 
zurücklehnen, eine Tasse Kaffee trinken 
und sich mit Kollegen beraten“, schildert 
er aus seinem Arbeitsalltag als Sozialpä-
dagoge und Sexualpädagoge beim Kin-
derschutzbund in Rheine. Der Fachmann 
ist einer von sechs Referenten, die den 
Schulungstag im Auftrag der Stabsstelle 

Prävention des Bistums Münster gestal-
ten. Als Kooperationspartner vor Ort hat-
ten die katholischen Kirchengemeinden 
die Familienbildungsstätte Ibbenbüren 
gewählt, die das Schulungsangebot 
organisiert hat. Je nach ehrenamtlicher 
Tätigkeit bildeten sich die Teilnehmer in 
einer drei- oder sechststündigen Ver-
anstaltung fort. Die Tasse Kaffee ist kei-
nesfalls Sinnbild für nutzloses Abwarten. 

Viel mehr soll sie Raum lassen für das, 
was nötig ist: ein besonnener Umgang 
mit einem nicht einfach zu fassenden 
Problem. Denn wie vielschichtig das 
Thema sexualisierte Gewalt ist, das zeig-
ten viele Übungen zur Sensibilisierung, 
die die Teilnehmer ausprobierten. So 
sollten die Betreuer von Ferienfreizeiten 
zum Beispiel anhand einer lebensgro-
ßen Zeichnung markieren, wo ein Kind 

ganz unverfänglich berührt werden dürfe 
und wo nicht. „Darf ich ein mir fremdes 
Kind überhaupt anfassen?“ stellt eine 
Schulungsteilnehmerin in den Raum. Als 
knifflig erweist sich auch die Frage, was 
los ist, wenn ein Dreijähriger im Kinder-
garten erzählt, der Papa habe ihm beim 
Wickeln den Finger in den Po gesteckt. 
Es gibt empörte Reaktionen, aber auch 
die Frage einer Teilnehmerin, ob der Va-
ter womöglich ein Zäpfen gegeben habe. 
Trotz fließender Grenzen gibt es greif-
bare Faktoren, die sexualisierte Gewalt 
ausmachen: Wenn Vertrauen und ein 
Abhängigkeitsverhältnis ausgenutzt wer-
den, wenn absichtlich Grenzüberschrei-
tungen vorgenommen werden, wenn die 
eigene Macht ausgespielt, die Unwis-
senheit eines Schutzbefohlenen ausge-
nutzt werde. Das Bistum Münster hat im 
Nachgang zum Missbrauchsskandal ein 
Handbuch an die Kirchengemeinden he-
rausgegeben. Neben der Definition von 
sexuellem Missbrauch finden sich darin 
Verhaltensregeln und nützliche Adres-

Prävention_1 Prävention_2

l Anpassung von Kompressions-
 strümpfen / Kompressionsbandagen
l Blutuntersuchungen
l Ernährungsberatung
l Reise- und Impfberatung
l Blutdruckmessungen
l Homöopathie

Unsere Leistungen für Sie
l Lieferservice
l Belieferung von Pflegehilfsmitteln
l Verleih von Babywaagen, 
 Inhaltionshilfen
l Pflegende Kosmetik
l Überprüfung von 
 Erste-Hilfe-Ausstattung

Der Weg zur
   Gesundheit
      in Ibbenbüren...

Apothekerin Elke Wiesch e.K.
Jordanstr. 11 - 49479 Ibbenbüren - Tel.: 05451/78860 - Fax: 05451/45002

Weitere Artikel aus Ibbenbüren finden Sie hier:

www.ibb-journal.de 
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Farwig
Grabmale GmbH

• Natursteine
• Bronzen
• Sakrale Kunst

Ibbenbürener Naturstein Agentur
Farwig Grabmale & Gestaltung GmbH

An der Zechenbahn 65, 49477 Ibbenbüren
Laggenbecker Straße 30, 49477 Ibbenbüren

Telefon 0 54 51 - 50 52 10  •  Fax 50 52 11  •  www.farwig-grabmale.de

Ideen aus Stein

Besuchen Sie unsere 
vielfältige und umfangreiche 

Hallen-Grabmal-Ausstellung 
an der Laggenbecker Straße 30 

in Ibbenbüren

Herthaseestraße 70 
48477 Hörstel

Telefon 0 54 59 / 10 08
contact@hertha-see.de 

Badespaß purBadespaß pur www.hertha-see.de

flacher Badesee

Grillen erlaubt

Keine Hunde

  km Sandstrand

POTTKAMP 3 · 49509 RECKE
TEL 0 54 53 · 93 38-0
FAX 0 54 53 · 93 38-28
INFO@ZMZ-RECKE.DE
WWW.ZMZ-RECKE.DE

KIEFERORTHOPÄDIE + IMPLANTOLOGIE + ÄSTHETIK + CHIRURGIE + PROPHYLAXE + ZAHNTECHNIK

ZEIT FÜR IHRE GESUNDHEIT

sen, wer im Verdachtsfall helfen kann. 
„Machen Sie dem Kind Mut. Bauen Sie 
Kontakt zu ihm auf und ermutigen Sie 
es, von seinen Erfahrungen zu erzählen“, 
lautet ein Rat an die Teilnehmer. Und es 
gibt Zahlen: Rund 40 Prozent aller Tä-
ter stammen aus dem sozialen Umfeld, 
mehr als 44 gar aus der eigenen Kern-
familie. Rund 80 Prozent der Täter sind 
männlich, Opfer von sexualisierter Ge-
walt sind Mädchen wie Jungen gleicher-
maßen. Nur ein Drittel aller Betroffenen 
erstattet Anzeige. Eine Pflicht zur Anzeige 
besteht auch nicht für Mitwisser. Wohl 
aber eine Handlungspflicht. Dabei muss 
sich ein betroffenes Kind statistisch ge-
sehen bis zu acht Personen anvertrauen, 
ehe jemand etwas unternimmt. Was die 
Schulungsteilnehmer erfahren, stimmt 
viele nachdenklich. „Ich habe noch ein-
mal an meine eigenen Kinderfreizeiten 
gedacht“, sagt eine Abiturientin. „Was 
da manchmal gelaufen ist, war nicht 
immer in Ordnung.“ Andere Lagerleiter 
wollen das ein oder andere Spiel besser 
hinterfragen. Eine ehrenamtliche Küste-
rin zieht für sich eine positive Bilanz: „Ich 
kann viel mitnehmen“, sagt sie und er-
innert an den guten Rat des Referenten: 
„Die Tasse Kaffee war wichtig.“ Weitere 
Informationen gibt es auch unter www.
praevention-im-bistum-muenster.de

Prävention_1: Referent Carsten Feld-
kamp hält auf einem Flipchart fest, was 
sexualisierte Gewalt ausmacht: Vertrau-
en, Abhängigkeit, Grenzüberschreitung, 
Absicht, altersunangemessenes Verhal-
ten, Macht und Unwissenheit spielen 
eine wichtige Rolle.
Prävention_2: Eine vermeintlich leichte 
Übung kann ganz schön knifflig sein: Wo 
darf man ein Kind berühren?
Prävention_3: Auf gelben und blauen 
Karteikarten haben die Teilnehmer in 
einer Übung notiert, welche Gefühle die 
Berichte von Opfern bei ihnen auslösen. 
Wut und Traurigkeit steht auf den meis-
ten Karten zu lesen.

Prävention_3



Elisabeth Schmitz-Alipaß
Dachdecker- und Klempnermeisterin

Schmitz Bedachungen
Rheiner Straße 250
49479 Ibbenbüren

www.schmitzbedachungen.de

Telefon: 0 54 51 - 9 69 50
Telefax: 0 54 51 - 7 44 94
info@schmitzbedachungen.de

Umgesiedelt werden Zierfische aus 
dem Aquarium in den Gartenteich mit 
Hilfe einer mit Wasser gefüllten Pla-
stiktüte, die rund 45 Minuten lang zum 
Temperaturabgleich in den Teich gelegt 
wird. Anschließend gibt man Wasser 
aus dem Biotop zu den Fischen, damit 

sich diese an die neue Wasserchemie 
gewöhnen können. Damit diese stets 
im Gleichgewicht bleibt, kann man mit 
Hilfe von sogenannten Oxydatoren den 
Sauerstoffgehalt im Teichwasser stets 
konstant hoch halten. Mehr Informati-
onen: www.oxydator.de.

Fürs Umsiedeln Zeit nehmen

BAUEN
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Sommerurlaub für Zierfische
Bei Sonnenhitze sollte man für eine gute Wasserqualität im Gartenteich sorgen
Wer seinem Gartenteich in der warmen Jahreszeit Glanzlichter verlei-
hen will, muss sich dafür nicht neue Unterwasserbewohner zulegen. 
Aquarienfische wie Guppy, Streifenhechtling oder Zebrabärbling ge-
deihen auch prächtig im Freiluft-Biotop, ihr Immunsystem wird ge-
stärkt, und die Tiere entwickeln intensivere Farben.

Tiere stets beobachten. Wenn 
die Wassertemperatur im Teich 

nachts mindestens zehn bis zwölf Grad 
beträgt und tagsüber 18 Grad Celsius 
nicht mehr unterschreitet, ist der rich-
tige Zeitpunkt für die Umsiedlung der 
Aquarienbewohner gekommen. Hat 

das feuchte Biotop ein Fassungsver-
mögen von maximal drei Kubikmetern, 
erleichtert dies das Fangen der Fische, 
wenn es zurück ins Aquarium geht. 
Zudem fällt es Teichfreunden leichter, 
ihre Schützlinge in übersichtlichen 
Becken im Auge zu behalten und bei 

Krankheiten sofort zu reagieren. Damit 
es gar nicht erst so weit kommt, ist 
stets eine gute Wasserqualität wich-
tig. Doch gerade im Sommer, wenn 
die Sonne unerbittlich vom Himmel 
brennt, erhitzt sich der Teich auf Tem-
peraturen, die für Fische und Pflanzen 
gefährlich werden können. Gleichzeitig 
sinkt der Sauerstoffgehalt im feuchten 
Idyll.

Auf Sauerstoffgehalt achten. Abhil-
fe können verschiedene Helfer wie 
beispielsweise Oxydatoren schaffen, 
die vom Maxi-Modell für das große 
Biotop bis zur Mini-Variante für das 
Terrassenbecken erhältlich sind. Unter 
www.oxydator.de gibt es die entspre-

chenden Bezugsquellen. Die kabel-
losen Geräte, die ganz ohne Strom-
zufuhr arbeiten, sehen aus wie kleine 
Eimer, die mit einer Wasserstoffpero-
xidlösung befüllt sind. Ein Katalysator 
treibt die Lösung nach außen und an 
der Spezialkeramik des Geräts spal-
tet sie sich in Wasser und aktivierten 
Sauerstoff auf. Er verteilt sich rund 
400-mal schneller im Wasser - auch 
in strömungsfreie Nischen und Winkel 
hinein - als seine bekannte gelöste Va-
riante. Zusätzlich ist ein kleiner Was-
serfall oder ein Bachlauf nützlich, denn 
bewegtes Wasser erwärmt sich nicht 
so schnell. Auch ein Sonnensegel über 
dem Gartenteich schützt vor direktem 
Lichteinfall.	 (djd/pt)

Foto: Petr M
alyshev - Fotolia.com
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Neue ANgebote!

NEU:    Schlüter Anwendungstechnik und eine große Auswahl an Terrassenplatten

 Ständig eine große Auswahl an Wand- und Bodenfliesen
 Individuelle und freundliche Beratung (auch vor Ort)
 Technische und Innovatives Know how
 Ihr Spezialist für moderne und barrierefreie Badsanierung

-DAS ISt beI uNS SeLbStVeRStÄNDLICH-

eRSt mAL SeHeN, wAS SICH mACHeN LÄSSt,
                          DANN mACHeN, wAS SICH SeHeN LÄSSt!

FLIeSeNHAuS weSteRmANN | Inh. Frank Ostholthoff | Laggenbecker Str. 4 | 49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51  - 13 45 0 | info@fliesen-westermann.de | www.fliesen-westermann.de

Jürgen Bäumer • Borcheltsweg 2 • 49545 Tecklenburg Brochterbeck
Tel. 054 55 / 72 17 • Fax 054 55 / 72 18 • mail@jb-heizung.de • www.ihr-energiesparexperte.de

Ihr Fachpartner für kostensparende Heizsysteme mit innovativer Ausstellung!

Heizung
Elektro
Sanitär

schnell • sauber • zuverlässig

Fo
to

: d
jd

/te
te

se
pt

Kurzurlaub zuhause 
Für alle, die nicht in den Urlaub fahren ….
Eine entspannende Auszeit kann man auch in den eigenen vier Wän-
den zelebrieren. Die meisten Menschen sehnen sich nach einer Aus-
zeit vom Alltag. Aber oftmals gönnen wir uns erst dann eine längere 
Pause, wenn wir deutliche Zeichen von Erschöpfung wahrnehmen.

Die Erwartungen an den Jahres-
urlaub sind dann aber so hoch, 

dass auch die Ferienreise schnell 
wieder in Stress umschlagen kann. 
Viel besser wäre es, erst gar nicht bis 
zur Erschöpfung zu warten, sondern 
regelmäßige Erholungspausen be-
wusst in den Alltag einzubauen. Eine 
entspannende Alternative kann bei-
spielsweise ein Wellness-Kurzurlaub 
in den eigenen vier Wänden sein. 
Nach dem Motto "Nimm das Leben 
nicht so ernst, entspanne dich" ent-
führt ein Badezusatz z. B. in die idyl-
lische Alpenwelt und verwöhnt die 
Sinne mit seinem Duft nach Zimt und 
Pflaumen und dem intensiv lilafar-
benen Badewasser. Um das Bade-
erlebnis richtig zu zelebrieren, kann 
man sich noch einige Extras gönnen: 
Viele Kerzen verbreiten Kaminfeuer-
Stimmung, ein paar typische Lecke-

reien und ein kleines Gläschen Wein 
oder Sekt dazu machen das Urlaubs-
gefühl perfekt. Auch die Haut freut 
sich über intensive Zuwendung: So 
be-reitet eine sanfte Bürstenmassa-
ge die Haut optimal auf die Pflege 
vor und eine Gesichtsmaske ent-
wickelt in der warmfeuchten Luft 

besondere Tiefenwirkung. Nach 15 
bis 20 Minuten heißt es allerdings, 
raus aus der Wanne, sonst wird der 
natürliche Schutzmantel der Haut 
gestört und sie trocknet aus. Eine 
feuchtigkeitsspendende Bodylotion 
im Anschluss tut aber in jedem Fall 
gut.	 (rgz) 

Entspannung 
im heimischen 

Bad: Einfach 
abtauchen und 

einen Kurzurlaub 
genießen.
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· Fenster · Wintergärten · Vordächer · Türen · Fassaden · Metallbau

Wärmegedämmte Konstruktionen:

Gutenbergstr. 9 | 49479 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51 - 50 27 336 | www.hellos-aluminiumbau.de

Verreisen mit dem Vierbeiner
Bevor es mit Bello in den Urlaub geht, gilt es einiges zu beachten
Kaum ein passionierter Hundehalter kann es sich vorstellen, die 
schönste Zeit des Jahres ohne seinen vierbeinigen Freund zu verbrin-
gen. Statt den Hund in einer Tierpension abzugeben, kommt er ganz 
selbstverständlich mit in die Ferien. Auch die Tourismusbranche hat 
sich längst auf die entsprechende Zielgruppe eingestellt und bietet 
immer mehr hundefreundliche Urlaubsziele und -unterkünfte an. 

Transportbox oder Absperrnetz.
Obwohl man Hunde auch in der 

Bahn oder dem Flugzeug mitnehmen 

kann, ist es weitaus günstiger und 
praktischer, das Auto zu nutzen. Denn 
während man bei der Bahn für Vier-

beiner, die nicht in einer Hundetasche 
oder -box transportiert werden, den 
halben Fahrpreis zahlen muss, dürfen 
größere Tiere im Flieger zumeist nur 
kostenpflichtig im Frachtraum mit-
reisen. Im Auto dagegen lassen sich 
Körbchen, Lieblingsspielzeug, Näpfe 
und Futter bequem im Kofferraum ver-
stauen. Vor allem aber kann man öfter 
mal eine Pause einlegen, bei denen 

sich die Fellnase bewe-
gen, etwas trinken und 
ihr Geschäft verrichten 
kann. "Wichtig ist dabei, 
dass der Hund in einer 
Transportbox oder hinter 
einem Absperrnetz oder 
-gitter untergebracht 
ist", weiß Reiseexper-
tin Beate Fuchs vom 
Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Das 
diene nicht nur seiner 

Sicherheit, sondern sei - was viele nicht 
wissen - durch die Straßenverkehrs-
ordnung vorgeschrieben. Eine große 
Auswahl an Sicherungssystemen und 
Boxen gibt es zum Beispiel im Online-
Shop von Schecker, einem der größten 
europäischen Versender im Bereich 
Hundebedarf, unter www.schecker.de. 
Impfpass und Erste-Hilfe-Set. Bevor 
es losgeht, ist auch ein Besuch beim 
Tierarzt empfehlenswert. Er kann be-
urteilen, ob der Hund fit für die Reise 
ist und mit Impfungen oder Präparaten 
vorsorgen, dass sich der Hund unter-
wegs keine Parasiten oder Infektionen 
einfängt. Sinnvoll ist auch ein kleines 
Erste-Hilfe-Set mit Wundkompressen, 
Verbandspäckchen und Zeckenzange, 
um im Fall der Fälle schnell reagieren 
zu können. Nicht zuletzt sollte man den 
EU-Heimtierausweis nicht vergessen, 
ohne den die Einreise ins EU-Ausland 
nicht möglich ist.	 (djd/pt)

Hunde, die im Auto mitfahren, hin-
terlassen oft unschöne Spuren. 
Doch mit dem richtigen Zubehör 
wird das Auto schnell wieder sau-
ber - oder gar nicht erst schmutzig. 
So lassen sich Sitze und Kofferraum 
mit Schondecken zuverlässig vor 
Flecken und Feuchtigkeit schützen. 

Es gibt aber auch spezielle Abde-
ckungen, die verhindern, dass die 
Stoßstange von den Hundekrallen 
zerkratzt wird. Und sollten doch ein-
mal zu viele Hundehaare hartnäckig 
in den Polstern festsitzen, hilft eine 
spezielle Fusseldüse, um alles per-
fekt abzusaugen.

So bleibt das Auto sauber

Schondecken schützen 
Sitze und Kofferraum vor 
Flecken und Feuchtigkeit.

Foto: djd/Schecker, Grafik: ©
 Ievgen M

elam
ud - Fotolia.com
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Am Wall 54
49509 Recke

Werksverkauf
Jeden Freitag von 14.00 - 18.00 Uhr

Werksverkauf
Jeden Freitag von 14.00 - 18.00 Uhr

Hochwertig handgefertigte Massivholzmöbel
 in verschiedenen Stilrichtungen. 

Hochwertig handge- 
fertigte Massivholz- 

möbel in verschiede-
nen Stilrichtungen.  

Hergestellt in unserer  
Möbelmanufaktur in Recke.
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AnRicHTen

Hergestellt in unserer  
Möbelmanufaktur in Recke.

Am Wall 54
49509 Recke

Vorschlag A Vorschlag B

Kd.-Nummer/-Name: 10497275 Gordon  Größe: 2/125 Farbe: 4c   Satz:  Udo

Korrekturabzug Ihrer Anzeige in der „Wir in“

Bitte Korrektur lesen, eventuelle Fehler deutlich markieren und bis spätestens

___________, __________ Uhr zurücksenden an Fax 0 25 72 /98 78 28 
oder Tel. 0 25 72 /98 78 43
Für nicht termingerecht zurückgesandte Korrekturabzüge übernimmt der Verlag 
keine Haftung!

WIR
IN

Größte Wochenzeitung im Kreis Steinfurt

Jeden
Mittwoch

neu!

W 10497275/2115

Büro und Ausstellung

Grage Türsysteme GmbH 
Gutenbergstraße 15
49479 Ibbenbüren
Tel:  05451 5029880  
Fax: 05451 5029882

Innentüren aus Holz und Glas
Lieferung und Montage

Mo - Fr  10:00 – 18:00 Uhr
Sa         10:00 – 14:00 Uhr

So         11:00 – 17:00 Uhr 
 Schautag

www.grage-tuersysteme.de

AZ Grage.indd   1 25.05.11   18:05
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Jugendkulturarbeit, die sich sehen lassen kann!
Ute Schäfer zu Gast im in der Scheune und der Jugendkunstschule des Pink Pop e.V.
Eine wohnzimmerartige und schon fast familiäre Atmosphäre erwartete die Ministerin für Familie Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen im Saal des Jugendkulturzentrums Scheune. 
Empfangen wurde die Ministerin auf der Bühne, welche, mit Hilfe des Equipments des Quasi So – Theaters 
aus Ibbenbüren, wie ein Wohnzimmer gestaltet war.

Andre´ Hagel, Beiratsmitglied des 
Pink Pop e.V., führte das Pub-

likum sowie die Ministerin souverän 
durch das gut gefüllte und spannende 
Programm, welches die ehrenamtli-
chen Jugendlichen mit großen Enga-
gement im Vor feld vorbereitet hatten. 
Der Verein Pink Pop widmet sich seit 
30 Jahren der Förderung der kreativen 
und musisch-kulturellen Kompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen. Ziel ist 
es junge Menschen zu selbstständigen 
und starken Persönlichkeiten entwi-
ckeln zu lassen.
„Dies gelingt hier sehr gut!“, lobte Ute 
Schäfer und war sichtlich beeindruckt. 
„Kulturelle Bildung ist entscheidend 
für eine ganzheitliche Bildung. Sie 
fördert das kreative, kognitive und 
soziale Lernen und prägt so die in-
dividuelle Persönlichkeit junge Men-
schen“, betonte Schäfer. Der Pink Pop 
e.V. leiste in Zusammenarbeit mit der 
Jugendkunstschule und dem Jugend-
kulturzentrum Scheune hervorragende 
Arbeit auf die alle Beteiligten sehr stolz 
sein können. Sie sei ein wichtiger Ak-

teur in der kommunalen Kultur- und 
Bildungslandschaft. Auch die Leistung 
der Leiterin der Jugendkunstschule, 
Alwina Koop, sowie Rob Mulder, pä-
dagogische Leitung des Jugendkul-
turzentrums Scheune, wurden in der 
Ansprache der Ministerin gelobt, denn 
„der Erfolg ist immer abhängig von den 
handelnden Personen“, so Schäfer. In-
halt der Präsentation für die Ministerin 
„für alles was im Leben wichtig ist“, 
wie Frau Schäfer sich selbst betitelt, 
waren vor allem Projekte des Pink Pop 
e.V., welche in Kooperation mit der 
Jugendkunstschule und der Scheune 
durchgeführt wurden und in Zukunft 
weiterhin durchgeführt werden. Dies 
geschah alles andere als trocken. Die 
Jugendlichen hatten sich eine bunte 
Präsentation aus Fotos, Videos und 
einer Power Point - Präsentation über-
legt, welche immer wieder für span-
nende, lustige, aber vor allem schöne 
und lebendige Momente für alle Zu-
schauer und Projektbeteiligte bot. So 
wurden neben dem Chortreffen, wel-
ches in der Ibbenbürener Innenstatdt 

stattfand, unter anderem weitere gro-
ße Projekte wie das Jugendlager „Cor-
fu Kreatives“, das „Jugend.Polit.Kultur 
Festival – JETZT MAL TACHELES!“ 
oder das Inklusionsprojekt „One Socie-
ty – Vereinte Kulturen“ von den Ehren-
amtlichen vorgestellt. Doch auch auf 
Landesebene ist Pink Pop ein Name, 
denn auch bei den Landesprogram-
men NRW „Kulturrucksack“ und „Kul-
tur und Schule“ ist der Verein maßgeb-
lich beteiligt. In der anschließenden 
Fragerunde der Jugendlichen an die 
Ministerin wurde gefragt, inwieweit sie 
die Bemühungen der Scheune unter-
stützen könne, das Jugendkulturzent-
rum behindertengerecht einzurichten 
und umzubauen. Die Schirmherrschaft 
für die Bemühungen würde sie gerne 
übernehmen, so Schäfer, dennoch 
sei es die Aufgabe der Kommune die 
baulichen Maßnahmen durchzufüh-
ren, Helfen und unterstützen könne 
hier der Kinder- und Jugendförder-
plan, so die Ministerin. Auch bei der 
Frage der Jugendlichen nach einem 
Besuch im Landtag mit der gesamten 
Pro Orga zeigte sich die Ministerin 
sehr hilfsbereit. Weiterhin wurde das 
Thema „Turbo Abitur“ von den jungen 
Anwesenden angesprochen. „Hier ist 
Bewegung drin!“, betonte Ute Schäfer 

!Baufinanzierung –
über 100 Banken 
im Vergleich.

Als unabhängiger Makler 
bieten wir Ihnen eine individuelle
Beratung. 

• Anbieterunabhängige
Beratung 

• Maßgeschneiderte 
Finanzierungen

• Keine Extrakosten
• Gute Konditionen

Jetzt unverbindlich informieren!

■ Niedrige Zinsen
■ Bis zu 5 % Sondertilgung p. a.
■  6 Monate zinsfreie 

Bereitstellung

Top-Konditionen bei 100 % 
Finanzierung der Herstellungs-
kosten bzw. des Kaufpreises:

Gleich Termin vereinbaren:

95
.0

10

Jetzt günstig 
baufinanzieren!

Ein Partner der

Herbring GmbH
Maybachstr. 25
49479 Ibbenbüren
05451 5478 0
www.herbring.de

Partner im vfm-Verbund
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JJ

JOHANNES JELITTO
t ischlere i  &  saunabau

JJ

DünenSpa Spiekeroog

Erleben Sie individuelles Einrichten 
hautnah. Lassen Sie sich in unserer 
Ausstellung inspirieren.

T i s c h l e r e i

KESSLING

Matthias Kessling
Brookstraße 7
49497 Mettingen

Tel. 05452 505656-0
Fax 05452 505656-56
Mail info@kessling.net

HAUTNAH 
ERLEBEN

Alles Gute vom Tischler.de

5Dachfenster
5Dachsanierung

5Sturmschäden-Beseitigung
5Flachdachabklebungen

Gildestraße 36 • 49477 Ibbenbüren • Tel. 05451 / 49400 • Fax 05451 / 18081

und verwies gleichermaßen auf ein 
„Bündnis für Freiräume“, eine Initiative 
des Landjugendrings. Wie wichtig Frei-
räume in der persönlichen Entwicklung 
junger Menschen seien, betonte an 
dieser Stelle noch einmal Rob Mulder. 
„Freiräume sind das allerwichtigste. 
Dabei ist wichtig zu verstehen, dass 
auch immer etwas schiefgehen darf. 
Hieraus lernt man, getreu dem Motto 
Hinfallen, Aufstehen, Weitergehen.“ 

Zum Dank für den Besuch überreich-
ten die Gastgeber der Ministerin noch 
eine CD mit allen Fotos, Videos und der 
PowerPoint- Präsentation zur gesam-
ten Veranstaltung mit dem Hinweis, 
dass dieses Material gerne weiterge-
tragen werden dürfe. Und auch ein far-
benfrohes Graffiti mit dem Motiv des 
Names „Ute“ , welches eigens von der 
Graffiti AG des Jugendkulturzentrums 
angefertigt wurde, war ein Geschenk, 
das ihr voller Stolz überreicht wurde. 
Abschließend trug Ute Schäfer sich 
noch in das Goldene Buch der Stadt 
Ibbenbüren sowie in das Gästebuch 
des Jugendkulturzentrums Scheune 
ein und beendete den erfolgreichen 
und aufregenden Besuch mit einem 
Abschlussfoto mit ihr und allen Pro-
jektbeteiligten.	 (pd)
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Gildestraße 48/50
49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51 / 33 18
Fax 0 54 51 / 33 31
info@ungruh.de
www.ungruh.de

Über 100 Bierspezialitäten auf Bestellung
Österreich - Belgien - Bayern!

Informieren Sie sich in unserem Online-Shop!
Unter anderem im Programm:

NEU!

Weichenstellung für eine Lebensentscheidung 
Freiwilligendienste bei der Caritas sind oft der Einstieg ins Berufsleben

Eigentlich war für Tobias Schröerlücke (19) alles klar: Realschulab-
schluss mit Qualifikation, Kaufmännische Schulen – und dann am 
liebsten eine Ausbildung im kaufmännischen Bereich. „Irgendwann 
habe ich aber gemerkt, dass das nicht das Richtige für mich ist“, sagt 
der junge Mann aus Ibbenbüren. Um sich zu orientieren, bewarb er 
sich um einen Platz im Bundesfreiwilligendienst (BFD) im Caritas-Al-
tenwohnhaus in Ibbenbüren – und stellte damit eine wichtige Weiche 
für eine Lebensentscheidung.

Denn ab dem kommenden Jahr 
wird er in der Einrichtung eine 

Ausbildung zum Altenpfleger absol-
vieren. Auch für Isabel Flake (18) ist 
das Freiwillige Soziale Jahr im Haus 
Waldfrieden des Caritasverbandes der 
Einstieg ins Berufsleben. Wie Tobias 

Schröerlücke und Isabel Flake nutzen 
viele junge Menschen die Freiwilligen-
dienste FSJ oder BFD zum Einstieg in 
einen sozialen Beruf. „Die Arbeit war 
genauso, wie ich mir sie vorgestellt 
habe“, sagt Tobias Schröerlücke. Nach 
und nach tastete er sich an die Pflege 

heran. Nun hilft er jeden Tag mit, wenn 
die Bewohner des Caritas-Altenwohn-
hauses aufstehen, er unterstützt sie 
beim Waschen, Ankleiden und bei den 
Mahlzeiten. Erste Berührungsängste 
waren schnell verflogen. „Natürlich 
ist das erst einmal befremdlich, einen 
älteren Menschen beim Toilettengang 
zu begleiten. Aber inzwischen ist das 
für mich normal und gehört dazu“, 
sagt der Bufdi, wie die Bundesfrei-
willigen im Hause genannt werden. 
Neben pflegerischen Aufgaben nimmt 
die Beschäftigung mit den Frauen 
und Männern in der Einrichtung viel 
Zeit ein. „Da sind schon richtig enge 
Verhältnisse entstanden“, hat Pfle-
gedienstleiter Maik Feldmann erlebt. 
„Manche Bewohner vertrauen Tobias 
Dinge an, die sie uns nicht erzählen.“
Insgesamt sind die Freiwilligen im 
Hause eine wertvolle Unterstützung 
für Bewohner und Mitarbeiter, betont 
der Pflegedienstleiter. „Wenn wir die 
Bundesfreiwilligen nicht hätten, wäre 
der Alltag für uns viel schwerer“, sagt 
Maik Feldmann. Aber auch für den 
Bufdi selbst biete der rund einjährige 
Einsatz wertvolle Erfahrungen. „In der 
Pflege sind die Freiwilligendienste 
eine sinnvolle Vorbereitung auf eine 
Ausbildung“, so Maik Feldmann. Diese 
Chance wollte auch Isabel Flake nut-
zen. Als Absolventin einer Hauptschule 
ist die Ausbildung zur Altenpflegerin 
durchaus nicht selbstverständlich. 
Noch während der Schulzeit leistete 
sie ein dreiwöchiges Praktikum im 
Haus Waldfrieden. „Ich habe noch 
während des Praktikums nach einem 

Isabel Flake (r.) mag 
es, mit den Frauen 
und Männern im 
Haus Waldfrieden 
zusammen zu sein. 
„Da kommt viel 
zurück“, sagt die 
Absolventin eines 
Freiwilligen Sozialen 
Jahres (FSJ).

FSJ gefragt“, sagt die 18-Jährige aus 
Ibbenbüren. Zunächst übernahm sie 
hauswirtschaftliche Aufgaben, wech-
selte aber schon bald in die Pflege. 
„Ich mag die alten Menschen und 
ich mag es zu wissen, dass ich hel-
fen kann“, erzählt sie. Von Anfang an 
vertraute Isabel Flake ihren eigenen 
Fähigkeiten. „Ich habe immer gedacht, 
wenn ich mich gut anstelle, dann 
klappt das schon mit einer Ausbil-
dung.“ Der Erfolg gab ihr Recht. Sie 
nimmt im Oktober ihre Ausbildung zur 
Altenpflegerin auf. 

Dass das Haus Waldfrieden eine 
Schwerpunkteinrichtung für demenzi-
ell erkrankte Menschen ist, bereitet ihr 
keine Probleme mehr. „Am Anfang ist 
es mir schwer gefallen, mich mit den 
Bewohnern zu unterhalten, weil sie 
oft ganz anders als erwartet reagie-
ren.“ Heute weiß die junge Frau, wie 
sie Zugang zu den Frauen und Män-
nern des Hauses findet. „Wenn man 
freundlich ist, wenn man über den 
Flur geht und jemandem zuwinkt, ihn 
anlächelt, dann kommt da was zurück. 
Das ist auch für mich selbst ein schö-
nes Gefühl“, so die Freiwillige. Wer ein 
FSJ oder den BFD absolviert, ist sozi-
alversichert und erhält neben einem 
monatlichen Taschengeld von rund 
350 Euro begleitende Fortbildungen 
zu den unterschiedlichsten Themen. 
Anfragen sollten Interessenten direkt 
an die  jeweilige Einrichtung stellen.  
Informationen zu FSJ und BFD gibt es 
auch unter www.caritas-ibbenbueren.
de oder Telefon 05451/ 5002-0.	 (pd)
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49479 Ibbenbüren
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Wir sorgen für 
gutes Wasser -
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Hausanschrift
Buchenweg 34
49509 Recke

Telefon: 0 54 53 / 71 62

 Minibagger/Radlader
 Rüttelplatten
 Scherenbühne
 Anhängerbühne 12 m/18 m/22 m
 380 V Kompressor
 Druckluft-Elektrospitzhammer
 Diamantsägen/Kernbohrgeräte 
 Holzhäckseler/Holzspalter
 Gartenfräse/Stromgeneratoren
 Heizgeräte/Bautrockner
 Weitere Maschinen auf Anfrage

··········

www.reckermaschinenverleih.de         info@reckermaschinenverleih.de

Maschinenlager
Am Wall

49509 Recke

·

Kreativität belohnt
Mit Ideen erfolgreich: Jeweils 2000 Euro 
für Goethe-Gymnasium und Michaelschule
Tolle Ideen waren gefragt. Und sie kamen en gros. Die Jury hat-
te viel zu gucken und viel zu prüfen. Am Ende stand das Votum. 
Ergebnis: Das Goethe-Gymnasium wie auch die Michaelschule 
in Ibbenbüren können sich über jeweils 2000 Euro Zuschuss für 
Schulprojekte freuen.

Gespendet hat die Erfolgssum-
me das Ibbenbürener Mode-

haus C.A. Brüggen im Rahmen eines 
Kreativwettbewerbs, welchen das 
Unte nehmen in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Ibbenbüren 2013 ins 
Leben gerufen hat. Um Vorschläge 
für einen Namen und ein Logo des 
Wettbewerbs war in der zweiten 
Runde geworben worden. Künstle-
risch begabte Vertreter der örtlichen 
Bildungsschmieden ließen sich nicht 
lange bitten, brachten die grauen 
Zellen zum Rotieren, schwangen Pin-
sel, lieferten. Die als beste gekürten 
Entwürfe sollen nun in die weitere 
Ausgestaltung des Wettbewerbslogos 

einfließen. Das Geld, das nach Ermitt-
lung der Siegerentwürfe an die Ge-
winner-Schulen ausgezahlt wird, soll 
dabei helfen, in den Bildungseinrich-
tungen solche Projekte zu fördern, für 
die keine oder nicht genügend Mittel 
vorhanden sind. Hierzu zählen etwa 
Exkursionen ebenso wie die Anschaf-
fung von Materialien für AGs oder die 
Bestückung von Schulbibliotheken. 
Im Falle des Goethe-Gymnasiums 
fließt der Gewinn in die Anschaffung 
eines Beamers und von Dokumen-
tenkameras. In der Michaelschule 
kommt der Gewinn der Ausstattung 
und Materialbestückung in Klassen-
räumen zugute.	 (pd)

Tadaaa! Für gute Ideen gibt’s auch gutes Geld: Ibbenbürens Bürgermeister Heinz 
Steingröver (li.), Unternehmer Hubert Brüggen (2.v.li.) und Vertreter der beiden 
Gewinner-Schulen 
Foto: Stadt Ibbenbüren / André Hagel
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Perfektion von A bis Z!

www.holz-schrameyer.de

Alles aus einer Hand!
Planung · Realisation · Montagen

Perfektion von A bis Z!

Holzfachmarkt

Gutenbergstr. 20
49477 Ibbenbüren

Tel. 05451/509690

Zimmerei/Tischlerei

Hasenkamp 55
49479 Ibbenbüren
Tel. 05451/96700

Seit über 60 Jahren für Sie da!

Wir sind persönlich für Sie da: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr  

Bezirksdirektion Thomas Walterskötter
Laggenbecker Str. 97 • 49477 Ibbenbüren
Telefon 0       5451 - 94900 • info.walterskoetter@gothaer.de

www.walterskoetter.gothaer.de

Tschüß Sorgen:
Mit der Gothaer 

Wohngebäudeversicherung.

 Individuelle Absicherung

 Exklusive Versicherungsleistungen wählbar
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Tschüß Sorgen: 
Mit der Gothaer 
Wohngebäudeversicherung.

Individuelle Absicherung

Exklusive Versicherungs-
leistungen wählbar

Jetzt bei Ihrer
Bezirksdirektion
Thomas Walterskötter.
Laggenbecker Str. 97
49477 Ibbenbüren
Telefon 05451 9490-0
thomas.walterskoetter@
gothaer.de

Mit einem Tag der offenen Tür feierte die Firma Holz Schrameyer das 
50-jährige Firmenjubiläum. Doch anstelle Blumen, Präsentkörben 
oder Spirituosen zu überreichen wurde die Gratulantenschar gebe-
ten, Geld für einen guten Zweck auf ein eigens hierfür eingerichtetes 
Konto zu überweisen. Unglaubliche 3 370 Euro  kamen zusammen 
und ein Verwendungszweck war auch schnell gefunden.

Wir wollten, dass das Geld vor 
Ort einem guten Zweck zugu-

te kommt“, erklärt Renate Schramey-
er, die sich gemeinsam mit Ehemann  

Bernhard und Schwägerin Anja und 
Schwager Alfons das St. Hedwigs-
heim in Püsselbüren als Empfänger 
aussuchte.  Hier war die Freude groß, 
denn „so große Spende bekommen 
wir nicht alle Tage. Wir danken der 
Firma Schrameyer ganz herzlich!“ 
erklärt Heimleiter Reinhard Ansmann.   
Von dem Geld wurden ein Strandkorb, 
vier Sitzgruppen und eine Hollywood-
schaukel angeschafft und in der schö-
nen Parkanlage am Haus aufgestellt.  
Ein weiterer Strandkorb wurde von 
den Mitarbeitern der Firma Schramey-
er gesponsert. 

Gleich nachdem die Strandkörbe auf-
gebaut und die Sitzgruppen montiert 
waren nutzten bereits die ersten Be-
wohner die Gelegenheit und machten 
eine erste gemeinsame Sitzprobe.

Zur offiziellen Einweihung kamen dann 
auch noch einmal alle zusammen: der 
Bewohnerbeirat, die Heimleitung, der 
Soziale Dienst, Schwester Theresita 
und natürlich die Familie Schrameyer.

-Anzeige-

Einen Platz an der Sonne
Firma Holz Schrameyer sponsert zwei Strandkörbe,
vier Sitzgruppen und eine Hollywoodschaukel

Oben: Paul Petrick (1. v. l.) Erika Baar (3. v. r.), Hildegard Kochanski (2. v. r.) und Maria Feldkämper 

(rechts) vom Bewohnerbeirat freuen sich mit Klärchen Aulkemeyer (2. v. l.)  und Ingrid Schneebeck 

(3. v. l.) die ehrenamtlich tätig sind über die neuen Sitzmöbel.



Am 10. Mai 2005 eröffnete Anne Tenamber-
gen den Hoinerstall in Mettingen. In einem 
Interview mit dem Marktplatz Mettingen 
erzählt sie über ihre Erfahrungen in den 10 
Jahren ihrer Selbstständigkeit.

Frau Tenambergen, zuerst einmal 
herzlichen Glückwunsch zu 10 Jah-
re Hoinerstall. Erinnern Sie sich 
noch, wie die Anfänge bei Ihrem 
Geschäft waren?

Es war alles sehr aufregend. Ich habe das Geschäft 
ja übernommen und hatte keine Erwartungshal-
tung. Aber ich wollte mich immer selbständig 
machen und erfüllte mir einen lange gehegten 
Wunsch. Als mein jüngster Sohn in die Schule 
kam, war für mich der richtige Zeitpunkt gekom-
men meinen Traum zu erfüllen. So habe ich mein 
Geschäft und abends Zeit für meine drei Kinder.

Wo rührt dieser Wunsch her, sich 
selbständig zu machen und ein ei-
genes Geschäft zu eröffnen?

Schon während meines ersten Schulpraktikums bei 
der damaligen Firma Heinz Bröskamp GmbH, die 
auch später mein Ausbildungsbetrieb wurde, habe 
ich die Liebe zu der Vielfältigkeit dieses Berufes 
entdeckt und gefühlt. Sowohl bei Konermann in 
Tecklenburg und Feldmann in Ibbenbüren, wo ich 
als Abteilungsleiterin arbeitete, durfte ich immer 
sehr schnell selbständig arbeiten und meine Kre-
ativität voll entfalten. Da ich ein Faible für das Be-
sondere, das Ausgefallene und eine Liebe zum De-
tail habe, war die Selbständigkeit das I-Tüpfelchen.

Das hört sich alles sehr positiv an?

Es war auch alles sehr positiv, was meine Arbeit 
anging. Ich habe viele Freundschaften aufgebaut, 
Kunden kommen aus Mettingen, aber auch aus 
weiterer Entfernung. Viele geben mir ein positives 
Feedback, denn sie mögen die familiäre Atmo-
sphäre in meinem Geschäft. Ich gehe jeden Tag 
gerne zur Arbeit und freue mich über jeden Kun-
den, egal ob es kleinere Kinder sind oder Erwach-
sene. Dazu kommt, dass meine drei Kinder, die für 
mich an erster Stelle stehen, hinter mir stehen und 
selbst teilweise in diesem Berufszweig tätig sind.

Gab es Momente, die auch schwie-
riger waren?

Nicht was die Kunden anging. Aber selbstverständ-
lich war der Anfang nicht nur einfach, wenn ich die 
finanzielle Seite sehe. Es gab auch schon mal Tie-
fen. Doch auch dann bekam ich immer Rückhalt 
und tatkräftige Unterstützung von meinen Kindern 
und Freunden. Dafür bin ich sehr dankbar. Mein 
Lebensmotto ist, die Liebe, die man gibt, kommt 
auch wieder zurück. Das hat sich bewahrheitet.

Ein kleiner Rückblick 
von Anne Tenambergen

10 Jahre 
Hoinerstall 
Anne Tenambergen
in Mettingen

Vielen Dank, Frau Tenambergen. 
Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute für die Zukunft.

sehenEinmal sehen ist besser,
           als hundertmal hören...

Hoinerstall
Anne Tenambergen
Schultenhof
Burgstr. 9 
49497 Mettingen
Tel. 0 54 52 93 53 23

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 9.30 - 12.30 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa 9.30 - 12.30 Uhr
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Erledigungen aller Formalitäten, Erd- Feuer- 
und Seebestattungen. Trauerdrucksachen, 
Vorsorgeberatung und Betreuung.

Münsterstraße 56 | 49477 Ibbenbüren
Internet: www.barlag-bestattungen.de

Seit 1921

Telefon: 0 54 51 - 20 09
Mobil: 0151 - 61 92 53 20

Tag und Nacht erreichbar!

Keinen richtigen 
Helm auf dem Kopf, 
dafür aber stilecht mit 
rasantem Bartwuchs: 
Don Kidschote (re.) gibt 
sich ebenfalls auf der 
Kinderkulturkarte I die 
Ehre.

Kultur für Kurze
Kinderkulturkarte wartet wieder mit einer 
bunten Angebotspalette auf

Wo begegnen sich ein Käpt'n namens Knitterbart, Don Kidschote und 
Daumesdick? Natürlich im Kindertheaterprogramm der Stadt Ibben-
büren, das der Fachdienst Kultur mit seiner Kinderkulturkarte auch 
in der kommenden Spielzeit anbietet.

Neben dem Programm für Stepp-
kes im Kindergartenalter wird 

es in der kommenden Saison auch 
wieder ein Angebot für Kinder im 
Grundschulalter geben. Zur Auffüh-
rung kommen jeweils fünf Stücke. Der 
Preis für dieses Abonnement beträgt 
jeweils 20 Euro. Auf dem Programm 
der Theateterreihe für die Kleinen 

(Kinderkulturkarte) steht zunächst ein 
Gastspiel des Fliegenden Theaters aus 
Berlin, das am Montag, 26. Oktober, 
mit den „Geschichten aus dem Hut“ 
mit wenigen Requisiten verrückte Ge-
schichten spielt und erzählt. Danach 
stellt sich das Theater 3 Hasen oben 
am Donnerstag, 26. November, mit 
dem Grimm-Märchen „Daumesdick“ 

vor. Geschildert werden die Abenteuer 
eines Winzlings, der von allen unter-
schätzt wird – und doch beweist, das 
einiges in ihm steckt. Auf das gleich-
namige Kinderbuch von Cornelia Fun-
ke geht die Geschichte von „Käpten 
Knitterbart“ zurück, die das Theater 
Knuth am Montag, 15. Februar 2016, 
im Bürgerhaus Ibbenbüren präsen-
tieren wird. Zur Handlung: Der Pirat 
Knitterbart will sich auf seine alten 
Tage noch einmal auf die Suche nach 
einem versteckten Schatz machen. 
Dabei versteht sich von selbst, dass 

das gar nicht so einfach ist und er viele 
Gefahren zu bestehen hat... Abenteuer 
erleben will auch Don Kidschote, den 
das münsterische Theater Don Kid-
schote am Dienstag, 1. März 2016, 
auf seinem Reittier Don Pferd durch 
das Bürgerhaus Ibbenbüren galoppie-
ren lässt. Zum Abschluss der Spielzeit 
gastiert dann am Mittwoch, 13. April 
2016, das Theater Tiefflieger mit sei-
ner „Gnadenlosen Clownsshow“ in Ib-
benbüren. Im Mittelpunkt des Stückes 
steht der Clown Paul, der von einer 
Not in die nächste gerät. Zum Glück 
sind da die Kinder, die ihn dann doch 
noch retten... Eine Übersicht über das 
Programm der Kinderkulturkarte II 
(Grundschulalter) folgt noch. Weitere 
Informationen zu den Veranstaltungen 
der Kinderkulturkarte I, die jeweils um 
16 Uhr im Bürgerhaus Ibbenbüren 
stattfinden, erhalten Interessierte beim 
Fachdienst Kultur der Stadt Ibbenbü-
ren, Oststraße 28 (im Kulturhaus Ib-
benbüren), Telefon 05451 / 931-888.
Weitere Infos zum Programm gibt es 
auch im Internet unter www.ibbkultur.
de.	 (pd)



Raumausstatter-Meister
Markus Leidig

Raumausstatter-Meisterin
Annette Overbeck-Leidig

Von der Idee über persönliche Beratung und 
Stoffauswahl bis zur Anfertigung und Montage 
auf dem Weg zu Ihren

Bahnhofstraße 26, 48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 - 82 57  • Telefax: 0 54 59 - 45 92
info@overbeck-leidig.de  
www.overbeck-leidig.de

• Gardinen

• Polsterei

• Teppiche

• Bodenbeläge

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

Sommerzeit...

...unsere Hausgemachten
     Reibepfannkuchen

Probieren Sie...

     Reibepfannkuchen

Sommerzeit...Sommerzeit...

...unsere Hausgemachten
     Reibepfannkuchen
...unsere Hausgemachten
     Reibepfannkuchen

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 14.30 bis 20.00 Uhr
Samstag 14.00 bis 20.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Bocketaler Straße 155 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
Telefon 0 54 51 / 8 88 11 

Biergarten
geoffnet

. .

Wir schlachten für Sie!
Eigene Tiere und Tiere
aus der unmittelbaren Nachbarschaft.

Beste Voraussetzungen
für unsere Kunden, aber auch für das Tier.

Die Wurst- und Fleischspezialitäten werden
eigens für Sie in unserer Fleischerei hergestellt und verkauft.

Mo.-Fr.: 08.00 – 12:30 Uhr
 14:30 - 18:00 Uhr
Sa.: 08:00 – 12:30 Uhr

Fleischerei Niemeyer
(Inhaber L. Holtkamp)

Permer Straße 43 in Laggenbeck
05451 / 8262

Unsere Öffnungszeiten im Geschäft Permer Str. 43

Das Besondere: Es wird vor allem 
mit Künstlern oder Kunstpäda-

gogen gearbeitet. Der Kulturrucksack 
gibt den jungen Teilnehmern nicht nur 
die Möglichkeit, ihre eigenen krea-
tiven Fähigkeiten auszuprobieren und 
weiterzuentwickeln. Es vertreibt auch 
Langeweile und bietet Spaß in den 
Ferien. Denn in den Schulferien in 
Sommer und Herbst liegt in diesem 
Jahr der Schwerpunkt dieser eben-
so spannenden wie abwechslungs-
reichen Angebote. Die entsprechende 
Internetseite www.kulturrucksack-ibb.

Kulturangebot für Kinder und Jugendliche geht in eine neue Runde. 
Skulpturen aus Stein herstellen, mit Figuren Theater spielen, Zauber-
kunststücke erlernen oder mit selbst hergestellten Farben malen – 
dies sind nur einige der Angebote des diesjährigen Kulturrucksacks, 
des kreativen Workshop-Angebotes, zu dem die Städte Hörstel und 
Ibbenbüren gemeinsam mit Hilfe des Landes Nordrhein-Westfalen 
Kinder und Jugendliche im Alter von zehn bis 14 Jahren auch in die-
sem Jahr einladen können.

Der Sack ist voll

de, die einen Überblick über das Pro-
gramm dieses Jahres gibt, wurde jetzt 
freigeschaltet. Ab sofort können auch 
Anmeldungen für die kreativen Ange-
bote im Sommer und Herbst erfolgen. 
Das Anmeldeverfahren für die Ibben-
bürener Angebote ist denkbar einfach. 
Es orientiert sich an dem bereits seit 
Jahren von der Stadtmarketing Ib-
benbüren GmbH praktizierten und 
bewährten Anmeldeverfahren für das 
Kindersommerkarussell, das Ibbenbü-
rener Kinderferienprogramm, das es 
in diesem Jahr ebenfalls wieder geben 

wird (www kindersommerkarussell.
com). Die Hörsteler Interessenten 
erfahren auf der Internetseite www.
kulturrucksack-hoerstel.de Kontakt-
daten, über die die Teilnahme geregelt 
werden kann. Allerdings sollte man mit 
der Anmeldung für die Kulturrucksack-
Angebote nicht zu lange warten, denn 
die Plätze, die für die Workshops und 
Ausflüge zur Verfügung stehen, sind 
begrenzt. Die Programmangebote 
haben eine unterschiedliche Dauer. 
Manche finden nur an einem Tag statt, 
andere laufen über mehrere Tage. 
Einige gehen über das gesamte Jahr 

hinweg und enden erst mit der Ab-
schlussveranstaltung im Oktober. Für 
einen Teil der Workshops wird eine ge-
ringe Teilnahmegebühr von zwei Euro 
je Tag erhoben, andere sind kostenfrei. 
Der Kulturrucksack in Ibbenbüren und 
Hörstel findet mit Unterstützung der 
VR-Bank statt. Nähere Informationen 
sind beim Fachdienst Kultur der Stadt 
Ibbenbüren, Oststraße 28 (im Kultur-
haus Ibbenbüren), Ibbenbüren, Telefon 
05451 / 931-750, oder beim Schul- 
und Kulturamt der Stadt Hörstel, Tiefer 
Weg 5, Hörstel, Telefon 05454 / 911-
171, zu erfragen.	 (pd)
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StellenbOrse Tecklenburger Land

Facharbeiter

Tecklenburger Str. 15 • 49525 Lengerich 
Tel. 0 54 81-99 71 07 • velogarten@osnanet.de

Zweiradtechnik

Fahrrad und mehr...

VeloGarten

Als regional tätiges Zweiradunternehmen
im nördlichen Münsterland suchen wir

für Reparatur und Verkauf

Zweiradmechaniker/in
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Übertarifliche Vergütung
sowie geregelte Arbeitszeiten

werden zugesichert

…einfac
h

besser

Haben Sie spaß an der Arbeit mit Menschen?
Sind Sie freundlich, teamfähig, engagiert,

zuverlässig und flexibel? 

Dann suchen wie Sie für unseren Kunden!

Servicehilfen oder Verkäufer/in (m/w)
Als geringfügig Beschäftigte, für unser Backhaus Cafe

 in Recke, freuen wir uns schon auf Sie.
Gut geeignet für Schüler oder Wiedereinsteiger!

Die Bäckerei und Konditorei Remke steht für handwerkliche 
Backtradition und modernes unternehmerisches Denken.

Josef Remke GmbH & Co. KG

Am Gewerbepark 2 
(Industriegebiet Wiesengrund)
49509 Recke

Tel. 0 54 53 91 88 670

info@baeckerei-remke.de

www.baeckerei-remke.de
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Freie Ausbildungsplätze, Aushilfs-, 
Teilzeit- und FacharbeiterstellenStellenbOrse Tecklenburger Land

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen direkt an Ihren Wunscharbeitgeber!

Ausbildung

Vorschriften. Außerdem führen sie 
Qualitätsanalysen der fertigen Produk-
te und der Roh- und Hilfsstoffe durch. 
Sorgfalt steht an erster Stelle.
Bei vielen Tätigkeiten sind strenge Hy-
gienevorschriften einzuhalten. Oft ist 
auch Schutzkleidung erforderlich.

• Arzneimittel in speziellen Darrei-
chungs- bzw. Arzneiformen (z.B. Pul-
ver, Kapsel, Tablette, Dragee, Lösung, 
Ampulle, Aerosol, Suspension, Emul-
sion, Salbe, Creme, Zäpfchen) nach 
Fertigungsvorschriften in der Industrie 
produzieren
• Wirk- und Hilfsstoffe abwiegen und 
in einem Mischer vermengen
• Arzneimittel nach besonderen hygi-
enischen Vorschriften an einer Verpa-
ckungslinie verpacken 
• Wirk- und Hilfsstoffe auf ihre Identi-
tät überprüfen
• Gewicht, Härte und Abrieb von Tab-
letten kontrollieren
• Produktionsanlagen sowie Maschi-
nen, Instrumente und Geräte ein-
richten, bedienen, überwachen und 
pflegen; Störungen feststellen und be-
heben; elektronische Steuerungssys-
teme kalibrieren, validieren und warten
• Gebrauchsinformationen überprüfen
•Keimgehalt in Arbeitsräumen bestim-
men
•Dokumentation der Arbeitschritte 

Ein/e Pharmakant/-in sollte Interesse 
an den chemischen, biologischen und 
physikalischen Vorgängen haben. Inte-
resse an Maschinen und Fähigkeiten 
wie Kopfrechnen sind von großem Vor-
teil. Der/die Pharmakant/-in muss sich 
ein gutes Verständnis von Hygiene und 
Ordnung aneignen.

Die Aufgabenbereiche u.a.:

Pharmakant/in

Pharmakant/in ist ein anerkannter 
Ausbildungsberuf nach dem Berufsbil-
dungsgesetz (BBiG). Diese bundesweit 
geregelte, 3 1/2jährige Ausbildung 
wird in der pharmazeutischen Indust-
rie angeboten.

Es gibt eine theoretische und eine 
praktische Abschlussprüfung. Real-
schüler und Gymnasiasten können 
eine Verkürzung der Ausbildungszeit 
erreichen. Wer sich das Ziel gesetzt 
hat, beruflich vorranzukommen, kann 
aus einer Palette an Angeboten zur 
Aufstiegsweiterbildung auswählen.
Nahe liegend ist es, die Prüfung als 
Industriemeister/in der Fachrichtung 
Pharmazie abzulegen. 

In der industriellen Produktion von 
Arzneimitteln bringen Pharmakan-
ten/innen chemische Wirkstoffe und 
Hilfsstoffe wie Stärke und Zucker 
zusammen und stellen daraus z. B. 
Arzneimittel in verschiedenen Darrei-
chungsformen, z.B. Pulver, Tabletten 
oder Ampullen her. 

Sie bedienen, überwachen und warten 
dabei automatisierte Maschinen und 
Anlagen der Mess- und Regelungs-
technik. Fertige Arzneimittel verpacken 
sie nach besonderen hygienischen 

Aufgaben und Taetigkeiten: 

Meisterbetrieb aller Fabrikate!

-service-

Lütkenfelder Str. 14 • Dreierwalde • Tel. 0 59 78 / 2 44

Autohaus M. Lux
Autorisierter Servicepartner

Wir beraten und helfen gerne

Sie wissen nicht wohin 
                     mit Ihrem Reisemobil?

Ihr erfahrener 

FIAT-PARTNER M. LUX 
in Hörstel-Dreierwalde ist für Sie da!

Für alle Marken:
 Neuwagen
 Jahreswagen
	Gebrauchtwagen
 Ersatzwagenservice
 für PKW und Transporter
	 TÜV AU-Abnahme - TÜV, Dekra und Küss
	 Inspektion
	Unfallschadenbeseitigung
 Klimaanlagen
 Reifen-Service
	Dieselpartikelfilter-Nachrüstung
 Profi in Frontscheibenreparatur
 und Erneuerung
	Gasanlagen
 motorisierte Zweirad Reparatur

Ihre Ansprechpartner:
Verkauf Transporter: Manfred Lux, Verkauf PKW: Sabine Lux, Werkstattleitung/Meister: Manfred Lux jun.

KFZ-MECHANIKER GESUCHT!
KFZ MECHANIKER LEHRSTELLE FREI!

	 	

as Frühstück ist fertig!D

Parkhotel Surenburg · Surenburg 13 · 48477 Hörstel - Riesenbeck 
Telefon: 0049 (0) 5454 - 93 38 0 · Telefax: 0049 (0) 5454 - 93 38 45

www.parkhotel-surenburg.com · info@parkhotel-surenburg.com

14,90 EUR pro Personinkl. Sekt, Säfte, Kaffee, Tee, Kakao

Lassen Sie sich verwöhnen und setzen Sie sich 
zu uns an den gedeckten Frühstückstisch –  

bei gutem Wetter gerne auf unserer wunderschönen 
Sommerterrasse!

Genießen Sie unser verführerisches Buffet mit Deftigem, 
Leichtem und Feinem. Und lassen Sie sich bei Tisch 

mit unserer westfälischen Rindfl eischsuppe bedienen!

Also: Schlemmen Sie schön! Jeden Tag von 8 bis 11 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. Danke!

0612-55 PS AZ Stadtmarketing_final.indd   1 04.07.12   17:03

          ir suchen ... 
  Servicekräfte!W

Wir suchen für den Service 
im Restaurant und bei Veranstaltungen 

Servicekräfte mit Erfahrung 
in der Gastronomie und einem Mindestalter 

von 18 Jahren. Die Vergütung richtet sich nach 
der Lage der Arbeitszeit und beträgt zwischen 

8,50 Euro und 12,50 Euro / Stunde.

as Frühstück ist fertig!D

Parkhotel Surenburg · Surenburg 13 · 48477 Hörstel - Riesenbeck 
Telefon: 0049 (0) 5454 - 93 38 0 · Telefax: 0049 (0) 5454 - 93 38 45

www.parkhotel-surenburg.com · info@parkhotel-surenburg.com

14,90 EUR pro Personinkl. Sekt, Säfte, Kaffee, Tee, Kakao

Lassen Sie sich verwöhnen und setzen Sie sich 
zu uns an den gedeckten Frühstückstisch –  

bei gutem Wetter gerne auf unserer wunderschönen 
Sommerterrasse!

Genießen Sie unser verführerisches Buffet mit Deftigem, 
Leichtem und Feinem. Und lassen Sie sich bei Tisch 

mit unserer westfälischen Rindfl eischsuppe bedienen!

Also: Schlemmen Sie schön! Jeden Tag von 8 bis 11 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. Danke!

0612-55 PS AZ Stadtmarketing_final.indd   1 04.07.12   17:03



StellenbOrse Tecklenburger Land

Facharbeiter

	 	

as Frühstück ist fertig!D

Parkhotel Surenburg · Surenburg 13 · 48477 Hörstel - Riesenbeck 
Telefon: 0049 (0) 5454 - 93 38 0 · Telefax: 0049 (0) 5454 - 93 38 45

www.parkhotel-surenburg.com · info@parkhotel-surenburg.com

14,90 EUR pro Personinkl. Sekt, Säfte, Kaffee, Tee, Kakao

Lassen Sie sich verwöhnen und setzen Sie sich 
zu uns an den gedeckten Frühstückstisch –  

bei gutem Wetter gerne auf unserer wunderschönen 
Sommerterrasse!

Genießen Sie unser verführerisches Buffet mit Deftigem, 
Leichtem und Feinem. Und lassen Sie sich bei Tisch 

mit unserer westfälischen Rindfl eischsuppe bedienen!

Also: Schlemmen Sie schön! Jeden Tag von 8 bis 11 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. Danke!

0612-55 PS AZ Stadtmarketing_final.indd   1 04.07.12   17:03

          ir suchen ... 
 Köche und Köchinnen!
W

Wir suchen für unsere Küche Köche und Köchinnen, 
die Spaß an der Zubereitung von Speisen haben 
und in einem modernen Arbeitsumfeld arbeiten 
möchten. Neben einem guten Gehalt zahlen wir 

diverse steuerfrei Zulagen.
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Recke
5 000 Exemplare

Mettingen
5 000 Exemplare

Ibbenbüren
20 000 ExemplareRheine

20 000 Exemplare

Lengerich/ 
Tecklenburg

10 000 Exemplare

Hier erscheint Ihre Stellenanzeige
      1x bezahlen = 
      60 000 Haushalte erreichen

Sie haben noch unbesetzte Stellen  
und suchen Verstärkung? 

Unsere Stadtmagazine in Rheine, Ibbenbüren, Lengerich, Recke und 
Mettingen bieten jetzt auch das passende Umfeld für Stellenanzeigen! Egal, 
ob Sie einen Ausbildungsplatz, eine Facharbeiter- oder Vollzeitstelle, einen 
450-Euro-Minijob oder eine Praktikantenstelle besetzen möchten - mit Ihrer 
Stellenanzeige bei uns sprechen Sie die Leserinnen und Leser in rund 60 000 
Haushalten an.

Und noch etwas spricht für Ihre Stellenanzeige bei uns: In vielen Haushalten 
bleibt das Magazin über mehrere Tage liegen oder wird gesammelt. Mit Ihrer 
Stellenanzeige bei uns bleiben Sie als engagierter Arbeitsgeber lange 
in Erinnerung - Werbung in unseren Magazinen ist Dauerwerbung!

Ihr Ansprechpartner für Stellenanzeigen: 
Andreas Schöwe (as@as-multimedia.de),  Tel. 0 54 59 / 80 16 61
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StellenbOrse Tecklenburger Land

Ostenwalder Str. 109
48477 Hörstel-Ostenwalde
Telefon: 0 54 59 / 97 12 0-0

Täglich ab 15.00 Uhr, 
So- und Feiertags ab 9.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag

•  Feuer frei!
 Jetzt grillen wir für Sie jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
 auf unserer Parkterrasse, denn: Draußen is(s)t's am schönsten!

•  Ein neuer Lebensabschnitt!
 Am 13. August laden wir alle eingeschulten „I-Männchen/Mädchen“  
 mittags oder abends zum Essen ein! 
 Jedes erhält zusätzlich von uns eine Schultüte!
	 -	Tischreservierung	erforderlich	-	

Ab Jetzt:
Pfiffiges mit Pfifferlingen!

Am Samstag, 19. September, geht 
es um 18.00 Uhr mit Hau den 

Lukas, Dosenwerfen, einer Schießbude, 
Maßkrugstemmen und einem original 
bayerischen Buffet mit verschiedenen 
Hauptgängen sowie einem Dessert los. 
Die Münchner Gaudiblosn sorgen für 
stimmungsvolle Musik von Pop bis Al-
penrock. Eintrittskarten zum Preis von 
25 Euro (inkl. Essen) gibt es im Landhotel 
Altmann, bei Getränke Vordermark und 
Ingrid Rohlmann. Am Sonntag, den 20. 
September 2015, schließt sich ab 11.00 
Uhr ein Bayerischer Frühschoppen mit 
Live Musik, den Böhmischen Drei Zehn, 
und bunten Unterhaltungsprogramm 
an. Bullriding mit attraktiven Gewinnen, 
Maßkrugschieben, Hau den Lukas und 
die riesige Kuhhüpfburg sind nur einige 
der Aktionsangebote. Selbstverständlich 
gibt es mittags eine zünftige bayerische 
Brotzeit und Nachmittags Kaffee und Ku-

19. /20. September 
2015
Hörsteler Wies`n GaudiBayerische Spezialitäten 
und die „Münchner Gaudiblosn“ garantieren 
stimmungsvolles Wochenende

„O`gzapft is!“ Zeitgleich mit der „Wies`n“, dem Oktoberfest in Mün-
chen, wird es auch im Bürgerpark in Hörstel eine zünftige Wies’n ge-
ben. Der Veranstalter, der Carnevalsverein Hörstel und das Landhotel 
Altmann als Festwirt, haben sich mächtig ins Zeug gelegt und ein 
tolles Wochenende geplant.

chen, natürlich selbstgebacken, geben. 
Zur Kaffeezeit werden auch die Sieger 
des Bullriding-Wettbewerbs gekürt. Wer 
sich eine Eintrittskarte für die Hörsteler 
Wies’n Gaudi gesichert hat, und diese 
vorzeigen kann, hat beim Frühschoppen 
freien Eintritt. Für alle anderen wird ein 
Obolus von 3,00 Euro erhoben. Die Böh-
mischen Drei -Zehn – Stimmung fürs 
Oktoberfest.
„Böhmische Blasmusik raffiniert ser-
viert“, das ist das Motto, welches sich 
die Böhmischen Drei-Zehn auf ihre 
Fahnen geschrieben haben. Damit sind 
sie die ideale Besetzung für ein Okto-
berfest. Natürlich kommt die bayerische 
Blasmusik nicht zu kurz: Was wäre ein 
Oktoberfest ohne die alpinen Welthits 
„In München steht ein Hofbräuhaus“, 
„Zillertaler Hochzeitsmarsch“ oder dem 
„Bayerischen Defiliermarsch“. Dreizehn 
Musiker und Musikerinnen sorgen für 

die richtige Stimmung mit Show, Humor 
und solistischen Einlagen. Dabei wird 
immer das Publikum aktiv einbezogen. 
Tanzen, Schunkeln, Singen – wer kennt 
ihn nicht den Gassenhauer „Rosa-
munde“. Oder ein Schuhplattler mit der 
Blasmusik auf der Bühne? Die launige 
Moderation trägt ihren Teil für das Ge-
lingen eines stimmungsvollen Oktober-
festes bei Gaudiblosn - Original Münch-
ner Wiesn-Band! Gute Laune durch 
Partystimmung, dafür ist die Gaudiblosn 
bekannt. In den letzten Jahren waren die 
Musiker der Gaudiblosn neben Auftritten 
in ganz Deutschland natürlich auch im 
Ausland unterwegs. So stand unter an-
derem England, Frankreich, Dänemark, 

Italien, Schweiz, vor einiger Zeit auch die 
U.S.A. und Asien auf  dem Programm. 
Das Gaudiblosn- Programm umfasst ein 
riesiges Repertoire. Bayerische- Musik, 
Alpenpop, Schlager, Austropop,  Stim-
mungsmusik, Fetenhits, Evergreens, 
Samba Rock und Rock 'n' Roll. Party und 
Stimmung, so wie auf dem original, dem 
"Münchner Oktoberfest". Die Musiker 
beziehen Ihre Gäste durch eine Bayern- 
Olympiade mit in ihr Programm ein und 
machen dabei eine bayerische Gaudi mit 
Jodeln, Schuhplatteln, Masskrugstem-
men und tanzen den Zillerthaler. So sorgt 
die Münchner Gaudiblosn für Oktober-
feststimmung, so wie auf dem original, 
der Münchner Wies'n.                       (pd)
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Dörenthe  - der Vorgarten von Ibbenbüren
Hier lässt es sich gut leben

13 Orts- bzw. Stadtteile hat Ibbenbüren. Einer davon ist Dörenthe. Es 
bildet den südlichen Teil der Stadt Ibbenbüren und ist bekannt wegen 
der Wahrzeichen des „Hockenden Weibes” und der Steinkreuze.

Die Bedeutung des Wortes „Dö-
renthe” wird auf verschiedene 

Art und Weise ausgelegt. Dören-
the, früher 'Dorenthopa, kommt von 
Dor (Dör = großes Tor, große Tür). 
Dor diente im Teutoburger Wald der 
Bezeichnung von Einschnitt oder 
Schlucht. Torpa heißt Niederlassung, 
Ansiedlung oder Bauerschaft. Dören-
the heißt also Bauerschaft hinter der 
Schlucht. (Quelle Wikipedia)

Nach den Sprachforschungen des 
Pfarrers Cremann, Ibbenbüren, kommt 
der Name Dörenthe von Thor enthe = 
Niederung des Gottes Thor. Hiernach 
muss in der Niederung am Südhang 
des Teutoburger Waldes in alter ger-
manischer Zeit ein Heiligtum des Got-
tes Thor gestanden haben. Ein Feld in 
der Nähe des Hafens führt heute noch 
den Namen „Düwelskerke”. Dieser 
Name könnte möglicherweise von den 
christlich gewordenen Bewohnern als 
Bezeichnung der Opferstätte gege-
ben worden sein. (Quelle: Kirchenge-
schichte St. Modestus Dörenthe, Änne 
Sackarndt)

Auch wenn in Dörenthe „nur“ rd. 1 500 
Menschen (Quelle: Wikipedia) leben, 
so ist doch allerhand los. Jährliche 
Highlights wie das Reit- und Fahrtur-
nier,  das Hafenfest, Schützen- und 
Oktoberfest bei denen auch Urlauber 
gern gesehene Gäste sind unterstrei-
chen das dörfliche Flair und bieten 

eine gute Möglichkeit, Menschen und 
Geschichte näher kennen zu lernen. 
Schöne Wanderwege mit unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden, ein gut 
ausgebautes Radwegenetz, Reitwege 
und Wasserwelten sind tolle Möglich-
keiten für einen aktiven Urlaub. Beim 
alle drei Jahre stattfindenden „Kunst 
und Garten“ präsentieren die Dören-
ther ihre Gärten und Kunstfähigkeiten. 
Der Kulturspeicher Dörenthe ist ein 
wahres Schmuckstück im Dörenther 
Hafen am Dortmund-Ems-Kanal. Hier 
finden regelmäßig zahlreiche kulturelle 
Veranstaltungen statt. Der Botanische 
Garten der Familie Loismann ist 1898 
auf einen Bauernhof entstanden. Es 
wurde die ersten, meist exotischen, 
Bäume gepflanzt und es entstand so 
im Laufe  der Jahre ein botanisches 
Paradies. Heute bietet der Garten 
eine sehenswerte Vielfalt verschie-
dener Bäume und Sträucher. Zu den 
interessanten Gehölzen gehören u.a. 
ein über 30 m hoher Mammutbaum, 
eine 20 m hohe Honoki-Magnolie, de-
ren ca. 20 cm große duftende Blüten 
Anfang Juni erscheinen, ein „Taschen-
tuchbaum“, ein Tulpenbaum und ein 
Hänge-Fächerblattbaum (Gingko bilo-
ba „Pendula“).

Die zahlreichen Kalksteinbrüche in 
unmittelbarer Nähe laden alle Fossili-
ensammler ein. Seit 2002 ist der SC 
Dörenthe DFB Stützpunkt zur Förde-
rung junger Talente.	 (pd)

Mit NaturaGart erschaffen Sie
einen reichen Garten – Ihren Garten Eden

Die Gärtnerei von NaturaGart bietet
- Große Auswahl an Pflanzen für Teich und Garten

- Innovative Pflanzideen und -Beratung
- Intensive Farbspiele

Die Gärtnerei von NaturaGart bietet
- Große Auswahl an Pflanzen für Teich und Garten

- Innovative Pflanzideen und -Beratung
- Intensive Farbspiele

Riesenbecker Str. 63-65
Ibbenbüren |   05451/5934-311

www.naturagart.com

Öffnungszeiten | täglich 8-17h, Samstag 9-14h

DER VORGARTEN VON IBBENBÜREN
DÖRENTHE
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Café - Restaurant
„Zur Blankenburg“

www.zur-blankenburg.de

Unser Café-Restaurant mit der gemütlichen Kneipe lädt ein zum Entspannen oder 
„Klönen“ mit einem guten Essen, ob vegetarisch, typisch westfälisch, 

mit jahreszeitlichen Spezialitäten oder leckerem, hausgemachtem Kuchen (ganzjährig)

Öffnungszeiten
täglich ab 14.30 Uhr,

Sonn./Feiertage ab 10.00 Uhr Uhr durchgehend, Montag Ruhetag 

Die Adresse für Ihre Gesellschaft 
Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch!

An der Blankenburg 53 • 49479 Ibbenbüren-Dörenthe
Tel. 0 54 55 / 28 0 · info@zur-blankenburg.de

Dörenthe - 

Der Vorgarten von Ibbenbüren!

LVM-Versicherungsagentur
Christoph Greiwe
Münsterstraße 534 a, 49479 Ibbenbüren
Telefon (05455) 2 23 
Bahnhofstraße 2, 48477 Hörstel
Telefon (05459) 64 40 
Bergstraße 11, 49545 Tecklenburg
Telefon (05455) 96 20 30
info@greiwe.lvm.de

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung

Tel: 
Mobil: 
Fax: 

05455 - 13 55 (AB)
0160 - 63 63 354
05455 - 96 25 73

Colette Droux
Lotsenweg 2
D-49479 Ibbenbüren

www.ferienhaus-biloba.eu  info@ferienhaus-biloba.eu

Ferienhaus Biloba

Imbiss · Picknickterrasse · Kiosk

49479 Ibbenbüren · Tel. 0 54 51/32 26
800 Meter von der A30 (Abfahrt Ibbenbüren) in Richtung Münster

Internet: www.sommerrodelbahn.de
E-Mail: info@sommerrodelbahn.de

Sommerrodelbahn

Kinderautoskooter

Oldtimer-Express

Kinderkegelbahn

Kinderspielplätze

Ein herrlicher

Freizeitspaß:

10 deutsche Märchen

Vogelhochzeit

Wintermärchen

Wasserspiele

hüpfende Fontänen

Zwergengrotte im
Felsmassiv

Zwergenschmiede

Zwergensägewerk

Mini-Oktoberfestschau

Großer Märchenwald:

Ägypten, Zentralafrika,
China, Nordamerika,
vom Nordpol bis zur

Mondlandung

Reise um die Welt:

täglich geöffnet
von 10 – 18 Uhr

bis Mitte Oktober

32818_Anzeige-180x60.qxd  22.03.2007  08:40  Seite 1

Für Ihren gelungenen 
(Ein-)Druck!

Große Auswahl 
an Werbemitteln 
für viele Branchen 
und Anlässe!

Egal, ob Privat- oder
Geschäftskunde,
besuchen Sie uns auf:
www.as-druckshop.de

Jetzt
online! 
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Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,5 (Forester2.0XT) bis 5,6 
(Outback 2.0D). Co

²
-Emission (g/km) kombiniert: 197 (Forester 2.0XT) 

bis Outback 2.0D) Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

Hotel Restaurant 
Antrup
Hotel I RestauRant I Festsaal I PaRtyseRvIce I Wellness I FeRIenHäuseR

Ihr Gastgeber: Familie Antrup

Rheiner Straße 324 
49479 Ibbenbüren-
Dickenberg

Telefon 0 54 51 / 74 46 3
Telefax 0 54 51 / 49 79 9

info@gasthof-antrup.de 
www.gasthof-antrup.de

Reservierungen für Ihre 

nehmen wir gerne entgegen
Weihnachtsfeier

Schon 40 Router aktiv: Das Freifunk-Projekt des
Stadtmarketingvereins macht Fortschritte

Ein Freifunknetz, sich kreuz und quer über die ganze Stadt erstre-
ckend, soll in Ibbenbüren entstehen. Diesem Ziel haben sich die 
Aktivisten des Ibbenbürener Stadtmarketingvereins im Februar ver-
schrieben. Inzwischen sind sie auf dem Weg dorthin schon um eini-
ges vorangekommen…

Deutlich prangt seit ein paar 
Tagen das Hinweisschild am 

Haupteingang des Ibbenbürener Rat-
hauses: Hier gibt es als Service für 
Bürger und Besucher, 
freies WLAN – in 
Form von Freifunk. 
WLAN – Kürzel 
für Wireless Local 
Area Network – ist 
ein Funknetzwerk, 
durch das man ka-
bellos im Internet 
surfen kann. 

Und hinter der Be-
zeichnung Freifunk 
verbirgt sich eine 
deutschlandweite, 
nichtkommerzielle 
Initiative, die sich 
dem Aufbau und 
dem Betrieb selbst-
verwalteter lokaler 
Computernetzwerke 
widmet, in Gestalt 
eines freien Funk-
netzes eben. Also: 
Das Ibbenbürener 
Rathaus ist damit 
ein aktiver Freifunk-
Standort in der 
Stadt. Aber nicht 
der einzige. Zehn 
Freifunk-Router hat 
der Stadtmarketing-
verein im Rahmen 
seinen Vorstoßes 
verschenkt. An pri-
vate Mitglieder, an 
Geschäftsleute, an 
Vereine. 

In der Ibbenbürener 
Südstadt finden sich inzwischen be-
reits mehrere Freifunk-Standorte – 
in der Rosen-Apotheke, im Büro der 
Stadtmarketing Ibbenbüren GmbH, in 
der Buchhandlung Eule und noch an 
einigen weiteren Stellen. „Bis zum 
Herbst soll in der südlichen Innenstadt 

ein flächendeckendes Freifunk-Netz 
entstanden sein“, gibt Carsten Brock-
mann vom Stadtmarketingverein die 
Richtung vor. Im Gewerbegebiet Süd-

Ost tut sich bereits ebenfalls etwas, 
weiß er. Ebenso im Ortsteil Laggen-
beck. „Das sind Keimzellen für eine 
weitere Ausdehnung des Freifunks in 
Ibbenbüren“, erläutert er die Schritt-
für-Schritt-Strategie. Aktuell können 
Brockmann und Kollegen auf 40 Frei-

Es funkt in Ibbenbüren

Besuchen Sie uns auf 
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funk-Router im Stadtgebiet verweisen. 
Noch im Sommer sollen Briefe an alle 
lokalen Gewerbetreibenden gehen. 
Werbung, um zu einer größeren Flä-
chendeckung zu gelangen. „Freifunk 
ist eine kostengünstige Möglichkeit 
für freies WLAN, also für die Unab-
hängigkeit von kabelgebundenen Lö-
sungen. So etwas zu haben, können 
in Deutschland die wenigsten von 
sich behaupten“, gibt Carsten Brock-
mann zu Protokoll. 20 Euro für einen 
Router muss man berappen. Laufende 
Kosten entstehen keine. Brockmanns 
Vision für die Freifunk-Zukunft: „Hier 
Internetdienste anbieten, die auch nur 

in Ibbenbüren existieren und nur hier 
möglich sind.“ Weniger mit Visionen, 
sondern dafür mit handfesten rechtli-
chen Aspekten des Freifunks hat sich 
in den vergangenen Monaten Peter 
Freitag befasst. 
Der IT-Chef des Ibbenbürener Rat-

hauses kümmerte sich für die Stadt 
um Fragen der sogenannten Störer-
haftung. Ein Phänomen, das es nur 
in Deutschland gibt – und das den 
Betreiber eines Netzwerkes in Haftung 
nimmt, wenn ein anderer damit Unsinn 
oder Schlimmeres treibt. Es sei denn, 
er genießt wie etwa große Provider das 
Privileg, von solchen Haftungsaspek-
ten ausgenommen zu werden. 

Will eine Stadt in ein Projekt zu freiem 
WLAN einsteigen, ist die Haftbarkeit 
ein wesentlicher juristischer Aspekt. 
Freitag machte sich bei der Stadt 
Arnsberg schlau, die bereits zum 

Freifunk- Netzwerk ge-
hört. Und kann, wie 
Brockmann, inzwi-
schen Entwarnung 
geben. Denn die 
freien Funker Ibben-
bürens haben sich 
einem Freifunkverein 
in Oldenburg ange-
schlossen. 
Und der gehört, wie 
große Provider à la 
Telekom, zu den be-
sagten Privilegierten. 
Durch Freistellung 
von Haftungsaspek-
ten. Konsequenz für 
die Stadverwaltung: 
Künftig sollen ne-
ben dem Rathaus 
auch andere städti-
sche Adressen zum 
Freifunk-Netzwerk 
hinzukommen. „Das 
Bürgerhaus ist eben-
so vorgesehen wie 
unsere Einrichtung 
an der Weberstraße 
oder das Aaseebad 
Ibbenbüren“, zählt 
Peter Freitag auf. 
Freiheit, das ist und 
bleibt das große 
Thema für die Ibben-
bürener Initiativler. 
Nicht nur im Hinblick 
auf Funknetze. Son-
dern ebenso, was die 
Organisation angeht. 
Die Etablierung einer 

eigenen Freifunk-Ortsgruppe steht als 
weiteres Vorhaben im Raum. Keine 
Frage: In Ibbenbüren funkt es mächtig. 
Und frei. Kontakt für Freifunk-Interes-
senten in Ibbenbüren: Stadtmarketing 
Ibbenbüren e.V., Carsten Brockmann, 
Telefon 59333.	 (pd)

AUTOHAUS

Westerkappelner Str. 83 - 85, 49497 Mettingen, Tel.: 05452-91820

Ihr kompetenter Partner
rund ums Auto.

• Neu- und Gebrauchtwagen

• Reparaturen
sämtlicher Fabrikate

• Karosserieinstandsetzung

• Täglich TÜV und AU

• Reifenservice
inkl. Rädereinlagerung

• Fahrzeuglackierung

• Elektronische Achsvermessung
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Den Nordschacht und die Schachtanlage von Oeynhausen unter die Lupe genommen: die Teilnehmer des Experten-Workshops / Foto: Schnittstelle Kohlekonversion

Möglichkeiten der Zukunft ausgelotet
Strukturwandel: Workshop zu Perspektiven für
Schachtanlagen

Wie können sich die Schachtanlagen der RAG Anthrazit Ibbenbüren GmbH nach dem Ende 
der Steinkohleförderung 2018 städtebaulich entwickeln? Dieser Frage gingen Stadtplaner, 
Projektentwickler und Regionalökonomen jetzt gemeinsam in einem Workshop nach. Die 
interdisziplinär besetzte Expertengruppe beschäftigte sich hierbei mit der Schachtanlage 
von Oeynhausen in Ibbenbüren und der Tagesanlage Nordschacht in Mettingen.

Los ging es mit einer rund einstündigen Bus-
rundfahrt über die Anlagen. „Mit dieser Orts-

besichtigung bekommt man einen intensiven Ein-
druck von den Plangebieten. Dies ist gerade für 
unsere externen Planer, die sich zum ersten Mal 
mit dem Projekt beschäftigen, wichtig“, weiß Mo-
nika Umlauf von der interkommunalen Schnittstel-
le Kohlekonversion. „Meist reifen bei solch einer 
Ortsbesichtigung schon die ersten Ideen für die 
Planung.“

In den Arbeitsphasen entwickelten die Gruppen 
dann unterschiedliche Ansätze für die Entwick-
lung. Große Einigkeit herrscht bei der Vorstellung 
des Nordschachtes. Dessen Name ist bereits 

ein feststehender Begriff und sollte entsprechend 
auch in den künftigen Konzepten zur Adressbil-
dung beitragen. Hier ist das Potenzial gegeben, für 
Handwerker und Gewerbetreibende aus Mettingen 
und der Region attraktive Gewerbeflächen zu ent-
wickeln. 

Die Flächen am Nordschacht sind für die Gemeinde 
Mettingen die einzige Möglichkeit, Gewerbe in Met-
tingen entstehen zu lassen. Auch sollten die mo-
dernen Seminarräume der RAG dort weiter genutzt 
werden können. Ob die Erschließung weiterhin über 
die Kreisstraße oder auch über die Landstraße er-
folgen kann, wird in der Zukunft zu diskutieren sein. 
Die Schachtanlage von Oeynhausen ist dagegen 

Zwei Netze decken 
mehr ab als eins
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31.7.2015. Mtl. Kosten 59,99 € (S6) bzw. 64,99 € (S6 edge), einmalig für das Smartphone jeweils 1 €, Anschlusspreis 29,99 €, Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Gespräche und SMS in alle dt. Netze sowie 1 GB für mobiles Surfen enthalten (max. Geschwindigkeit 21,1 MBit/s); nach Verbrauch gilt die Datenautomatik (mtl. zusätzlich automatisch bis zu 3 x 100 MB für je 2 €, nach vollständigem Verbrauch für Restzeitraum max. 32 KBit/s; werden 3 x 100 MB 3 Monate 
hintereinander verbraucht, werden automatisch mtl. 500 MB für 5 € mtl. zur Verfügung gestellt). Rückstufung über 089 787 979 400 möglich. Alle Infos auf www.o2.de.   
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Intensive Arbeitsatmosphäre: Teilnehmer des Workshops 

diskutieren Zukunftsperspektiven der Schachtanlagen.

Foto: Schnittstelle Kohlekonversion
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Sind Sie mit Ihrer 
Website zufrieden?

Ist Ihre Internetseite veraltet?

Sind Sie mit Ihrem Grafiker 

oder Programmierer unzufrieden?

Haben Sie eine Website, die 
unübersichtlich ist bzw. nicht individuell 
Ihr Unternehmen widerspiegelt? 

Oder Sie besitzen noch keine Webseite?

Dann sprechen Sie uns an! 
Wir erstellen und pflegen Ihren 
neuen Internetauftritt!

Bei uns KOMPLETT 
ab 17,00 € im Monat*

Ihr Partner in Riesenbeck 

für die Erstellung von Webseiten, Visitenkarten, 
Flyern, Prospekten und vieles mehr,
privat und geschäftlich!

AS-Multimedia.de
Stadtmagazine - Drucksachen - Internet

Bevergerner Straße 10, 48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 59 - 80 16 61 - info@as-multimedia.de

www.as-multimedia.de

* zzgl. Gebühren für Ihren Provider/Domain-Registrierung und den
 einmaligen Kosten für die Erstellung von 390,00 €

Reise ins Innere der Erde
Gute Aussichten: Kreatives für die Region 
prämiert / Ideen fließen in die Arbeit der 
Schnittstelle Kohlekonversion ein

Wenig sieht anders aus. Die Zahl zeugt vielmehr von vielen kreativen 
Köpfen: Über 100 Ideen – so viele sind über die Bürgerbeteiligung 
zum Strukturwandel in der Kohleregion Ibbenbüren bislang bei der 
Schnittstelle Kohlekonversion eingegangen.

Wie soll man aus dieser Vielfalt 
die besten Ideen auswählen? 

Vor dieser Herausforderung stand 
jetzt das Entscheidungsgremium Koh-
lekonvers on. Die Bürgermeister der 
Kohlekommunen sowie Vertreter der 
Wirtschaftsförderungs- und Entwick-
lungsgesellschaft Steinfurt (WESt) 
mbH, der Bezirksregierung Münster 
und der RAG plus die beteiligten Gut-
achterbüros und das Team der Schnitt-
stelle Kohlekonversion begutachten 
gemeinsam die von engagierten Bür-
gern eingereichten Ideen.

Und so mancher der Teilnehmer kam 
bei der kollektiven Kreativ-Tour aus 
dem freudigen Erstaunen nicht mehr 
heraus. Zeugten doch die Einreichun-
gen durchweg ebenso von einer star-

ken Identifizierung mit der Region wie 
auch von Engagement und Kreativität. 
Schon bei der ersten Auswahl stellte 
sich schnell heraus, dass es klare Fa-
voritenthemen der Bürger gibt. Konkret 
zählen hierzu gastronomische Angebo-
te mit Aussicht, Mountainb kestrecken, 
Gründer- und Kreativzentren sowie der 
Erhalt der Bergbaugeschichte. Unter 
den Ideen, die jeweils zu diesen Berei-
chen eingegangen sind, entschied am 
Ende das Losglück.

Ganz deutlich fiel die Auswahl des Pub-
likumspreis aus. Mit sage und schreibe 
415 Likes auf der Internetplattform der 
Schnittstelle Kohlekonversion gab es 
ein eindeutiges Votum, über Startplät-
ze für Drachen- und Gleitschirmflieger 
nachzudenken.	 (pd)

schon jetzt komplexer. Wesentliche 
Fragestellungen bei der Entwicklung: 
Wie bindet man die alten Zechenge-
bäude in den Entwurf ein, und wie ist 
der Umgang mit dem großen Flächen-
potenzial? Wie lange wird das Ibben-
bürener RWE-Kohlekraftwerk noch 
bestehen bleiben? Einig waren sich 
alle Teilnehmer des Workshops, dass 
es einer Struktur bedarf, die eine suk-
zessive und nachfrageorientierte Ent-
wicklung ermöglicht. Nutzungen sind 
im wesentlichen Gewerbebetriebe und 
Dienstleister. Die großen Lagerflächen 
im rückwärtigen Bereich der Schacht-
anlagen können der Lan schaft zu-
rückgegeben oder als Reserveflächen 
vorgehalten werden. Wichtig bei beiden 

Schachtanlagen: Gerade mit dem Er-
halt der Baukultur sollte hier auch eine 
hochwertige Gestaltung des künftigen 
Gebietes sichergestellt werden. „Wir 
haben intensiv diskutiert“, resümiert 
Uwe Manteuffel von der Schnittstelle 
Kohlekonversion den Workshop. 

Er zeigt sich begeistert: „Bei allen 
unterschiedlichen Ideen gibt es auch 
wesentliche Gemeinsamkeiten, für die 
sich jeder Experte ausgesprochen hat. 

Diese Aspekte können wir in jedem Fall 
in unseren weiteren Planungsprozess 
mitnehmen. Somit haben wir an einem 
Workshoptag schon einen enormen 
Planungsschritt vollzogen.“	  (pd)
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In    Schritten zum Traumbad!

www.bruns-bauzentrum.de

Josefstraße 4 · 48477 Hörstel · Telefon 05459-9351-0
Fax 05459-9351-10 · info@bruns-bauzentrum.de

Persönliches Gespräch in unserer

Ausstellung. Hier legen Sie gemeinsam mit 

unseren Fachberatern die Boden- und

Wandfl iesen, die Sanitärobjekte und die

Farben Ihres Traumbades fest.
1 Auf Grundlage Ihres Raummaßes und Ihrer 

bemusterten Fliesen und Sanitärobjekte 

erstellen wir eine virtuelle Badplanung. Somit 

erhalten Sie einen Eindruck Ihres Traumbades 

bevor die erste Fliese verklebt wurde.

Auf Grundlage Ihres Raummaßes und Ihrer 

bemusterten Fliesen und Sanitärobjekte 

erstellen wir eine virtuelle Badplanung. Somit 2 Nach der Planung erfolgt nun die Umsetzung 

durch Ihren Fliesenleger und Installateur. 

Auch hierbei können wir Sie im Rahmen 

unserer Dienstleistung „Projektbetreuung“

unterstützen. Sprechen Sie uns an.
3

3

BINO´s Café & Bistro l Alte Münsterstraße 6 l 48477 Ibbenbüren l Tel. 0 54 51 / 50 08 05

Montag bis Samstag ab 9.00 Uhr •   Sonntag ab 10.00 Uhr
Genießen Sie auch unseren laufend wechselnden Mittagstisch!

Leckeres Bäckerfrühstück

Unser BROTSHOP hat werktags ab 6.00 Uhr geöffnet! Feinste Qualität von

20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

Damit Kochen SpaSS macht!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de


